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Über 20,7 Millionen Gästeübernachtungen und knapp 8,5 Millionen Gästeankünfte 
2019: Sachsen hat 2019 einen neuen Tourismusrekord erzielt. Sehr erfreulich dabei 
ist, dass im vergangenen Jahr mehr als 1 Million ausländische Gäste den Freistaat 
besuchten. Auch 2020 gibt es genügend Anlässe, in Sachsen Urlaub und Freizeit zu 
verbringen. Ein solcher ist sicherlich das Jahr der Industriekultur mit seinen vielen 
Veranstaltungen wie die 4. Sächsische Landesausstellung. Facettenreich sind auch 
der Kulturkalender und die Möglichkeiten, sich aktiv in der Natur zu bewegen. 

Die Tourismus-Nachrichten zur ITB 2020 stellen die sächsischen Höhepunkte dieses 
Jahres vor. Sie finden die Tourismus-Nachrichten auch unter www.sachsen-
tourismus.de. Bilder gibt es im Bildarchiv unserer Website sowie in diesem 
Dokument zum Download.  

Wir wünschen Ihnen gute Anregungen für Ihre Berichterstattung.  
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Sachsen auf der ITB 

 
Auf einer Bootstour in Leipzig-Plagwitz kann man beeindruckende Industriearchitektur hervorragend bestaunen. © Andreas Schmidt  Download Bild 

Erfrischend: Sachsen wirbt mit Urlaub am Wasser  

„Sachsen. Erfrischt! Saxony. Refresh!“ Sachsen macht seinen Gästen auf der 
Internationalen Tourismus Börse vom 4. bis 8. März 2020 in Berlin ein erfrischendes 
Angebot: Im Mittelpunkt steht Urlaub am und im Wasser. Damit wird ein Thema in 
den Fokus gerückt, dass das Spektrum der sächsischen Urlaubsangebote 
bemerkenswert bereichert und somit einen neuen Reiseanlass nach Sachsen bietet.  

Sachsen verfügt über ausgedehnte Wasserlandschaften, die durch die 
Renaturierung ehemaliger Tagebaue in den vergangenen Jahren als 
Naherholungsgebiete neu entstanden sind und zu einer großen Bereicherung der 
sächsischen Landschaft beitragen. Darüber hinaus gibt es zahlreiche Flüsse und 
Bäche, natürliche Seen, Talsperren, Heide- und Teichlandschaften, aber auch 
künstliche Wassergräben, wie die für den Bergbau wichtigen Röhrgräben im 
Erzgebirge. Einen wichtigen Aspekt bilden Heilbäder und Kurorte in Sachsen, die mit 
ihren natürlichen Thermal- und Heilquellen Gesundheitsurlaub ermöglichen. Ob 
wildes, bewegtes Wasser für Wassersport, natürliche Seen und Teiche, türkisblaue 
Tagebauseen oder Leben spendende Kanäle vorbei an Industrielofts – Wasser ist 
ein Elixier, von dem der Tourismus in Stadt und Land stärker denn je profitiert.  

Die unterschiedlichen Blickwinkel auf dieses sehr erlebnisreiche Urlaubsthema sind 
auf große Bilder, LED-Wände und Videos gebannt. Es plätschern Wasserfälle, 
Brücken verbinden Flussufer und Erlebnisinseln liefern Inspiration. Ein 
Rahmenprogramm erfüllt den Raum unter anderem mit Wassermusik. Alle diese 
Elemente bilden die Kulisse für ein hochwertiges Informations- und 
Unterhaltungserlebnis, das durch die TMGS und 33 weitere sächsische Aussteller 
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gestaltet wird. Zu den Mitmach-Attraktionen an den Publikumstagen gehört ein 
Sachsen-Bingo. Dreimal täglich wird dazu eingeladen, mit gutem Wissen 
hochwertige Reisepreise zu gewinnen. Ein Bonbon sind 20 Prozent Rabatt auf den 
Preis bei der Buchung mehrtägiger Pauschalreisen während der ITB 
beziehungsweise bis zu 14 Tage danach.  

Das umfangreiche Informationsangebot der TMGS komplettieren die aktuellen 
Kataloge für Städtereisen, Aktiv-, Familien- und Vitalurlaub, für Barrierefreies Reisen 
und der Buchungskatalog.  

Pressetermine auf der ITB 2020 

4. bis 8. März, Presse-Treff im Presse-Café Sachsen, Halle 11.2., Stand 102 
 
Tourismus Marketing Gesellschaft Sachsen mbH, Ines Nebelung + Nadine 
Wojcik, Mittwoch bis Samstag 10.00 – 18.00 Uhr, Sonntag 10.00 – 15.00 Uhr 
Terminvereinbarungen: nebelung.tmgs@sachsen-tour.de, Tel.: +49 (0) 351 
4917025, wojcik.tmgs@sachsen-tour.de, Tel.: +49 (0) 351 4917031 

Dresden Elbland, Karla Kallauch / Christoph Münch 
Mittwoch bis Freitag 10.00 – 12.00 Uhr / 16.00 – 18.00 Uhr 
Terminvereinbarungen: presse@marketing.dresden.de, Tel.: +49 (0) 351 50173124 

Leipzig Tourismus und Marketing GmbH, Andreas Schmidt 
Mittwoch bis Freitag 14.00 – 16.00 Uhr 
Terminvereinbarungen: presse@ltm-leipzig.de, Tel.: +49 (0) 341 7104310 

Chemnitzer Wirtschaftsförderungs- und Entwicklungsgesellschaft mbH,  
Caroline Langer, Mittwoch bis Freitag 12.00 – 14.00 Uhr 
Terminvereinbarungen: langer@cwe-chemnitz.de, Tel.: +49 (0) 371 3660262 

PRESSEKONFERENZEN 

Donnerstag, 5. März 2020 9.45 -10.45 Uhr, gemeinsame Pressekonferenz 
Sachsen, Sachsen-Anhalt, Thüringen, Funkturm-Lounge, ITB- Messegelände, 
Thema: Tourismus-Highlights 2020: Die Reiseregion Mitteldeutschland setzt auf 
Musik-, Garten- und Wasserlandschaften und blickt auf Höhepunkte in den Jahren 
2020 und 2021 voraus;  

Donnerstag, 5. März 2020, 16.00 – 18.00 Uhr, Get together der Tourismus 
Marketing Gesellschaft Sachsen mbH, Sachsen-Stand, Halle 11.2, Stand 102 

Freitag, 6. März 2020, 10.00 Uhr, Pressekonferenz Chemnitz, Sachsen-Stand, 
Halle 11.2, Fläche Chemnitz – Zwickau, Themen: Bewerbung zur Europäischen 
Kulturhauptstadt 2025; 4. Sächsische Landesausstellung Industriekultur + deren 
Highlights in Chemnitz und Region, Gesprächspartner: Sören Uhle, Geschäftsführer 
CWE Chemnitzer Wirtschaftsförderungs-und Entwicklungsgesellschaft mbH, Marika 
Schwarz, Geschäftsführerin Tourismusregion Zwickau e. V. 
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Industriekultur 

 
Zeugen der Industriekultur im Bergbaumuseum Oelsnitz. © Manfred Lohse   Download Bild 

Im Rahmen des Themenjahres 2020 dienen vielseitige Veranstaltungsformate an 
verschiedenen Schauplätzen in ganz Sachsen der Pflege und Vermittlung der 
Industriekultur. Hier geht es zur Veranstaltungsdatenbank der Kulturstiftung des 
Freistaates Sachsen. Zum Veranstaltungskalender 

Boom. 500 Jahre Industriekultur in Sachsen  
 
Bergbau, Textilien, Maschinen, Eisenbahnen, Autos und Mikrochips – Sachsen wird 
bis heute durch seine Industrie geprägt. Die industrielle Entwicklung des Landes 
verlief aber keineswegs gleichmäßig. Boom-Phasen waren stets von wirtschaftlichem 
Abschwung begleitet. Sachsen konnte jedoch Krisen dank seiner hart arbeitenden 
Menschen und deren Erfinder- und Unternehmergeist immer wieder erfolgreich 
überwinden. Die 4. Sächsische Landesausstellung im Jahr 2020 wird diese 
wechselvolle und spannungsgeladene Geschichte erstmals in dieser Form und 
Größe präsentieren.  

Die große Zentralausstellung „Boom. 500 Jahre Industriekultur in Sachsen“ im Audi-
Bau Zwickau verdeutlicht, wie die Industrialisierung das Arbeits- und Alltagsleben der 
Menschen verändert hat. Gleichzeitig wirft sie einen Blick in die Zukunft des heutigen 
Freistaates im Herzen Europas. Die vom Deutschen Hygiene-Museum Dresden 
kuratierte Zentralausstellung präsentiert ein breites kulturhistorisches Panorama der 
sächsischen Industriegeschichte und begibt sich mit den Besucherinnen und 
Besuchern anhand von sechs Ausstellungskapiteln auf eine spannende Zeitreise 
durch fünf Jahrhunderte sächsischer Landesgeschichte. Und auch der Audi-Bau im 
Norden Zwickaus ist ein wichtiger Teil dieser Geschichte. Das eigens für die 
Landesschau zum temporären Museum ertüchtigte Industriegebäude ist Teil der 
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ehemaligen Automobilwerke Zwickau in dem weltberühmte Modelle der AUTO 
UNION AG – Audi, DKW, Horch und Wanderer – und später die legendären Trabis 
millionenfach vom Band liefen.  

Parallel zur Zentralausstellung in Zwickau finden an sechs authentischen Orten der 
sächsischen Industriegeschichte branchenspezifische Schauplatzausstellungen statt. 
Bei der „AutoBoom.“ beleuchtet das Horch Museum die Geschichte der Automobilität 
und setzt sich mit Zukunftsfragen auseinander, insbesondere mit Blick auf die 
sächsische Automobilproduktion. Was ist eine Maschine und welche Rolle spielen 
Maschinen in unserem Leben? Diesen und anderen Fragen widmet sich die 
MaschinenBoom. im Industriemuseum Chemnitz. Die „EisenbahnBoom.“ im 
Eisenbahnmuseum Chemnitz-Hilbersdorf inmitten einer faszinierenden Atmosphäre 
zwischen Dampf-, Diesel- und E-Lokomotiven zeigt die Vernetzung von Mensch und 
Maschine. Im Schatten des Oelsnitzer Förderturms, dem Wahrzeichen des 
sächsischen Steinkohlenbergbaus, kann man im Bergbaumuseum Oelsnitz im 
Erzgebirge bei der Ausstellung „KohleBoom.“ nachvollziehen, wie das schwarze 
„Brot der Industrie“ zum Motor des Fortschritts wurde. In der Tuchfabrik Gebr. Pfau 
Crimmitschau - zwischen den über 100 Jahre alten, funktionstüchtigen Maschinen 
der Tuchfabrik - verfolgt man bei der „TextilBoom.“ den Weg von der Wollflocke bis 
hin zum fertigen Textil. Bei der „SilberBoom.“ im Forschungs- & Lehrbergwerk 
Reiche Zeche Freiberg können Jahrhunderte alte Bergbautradition, Erfindergeist und 
aktuellste Forschung hautnah erlebt werden.   

Weitere Informationen: 
.  www.boom-sachsen.de 

 

Blick durch die 3-D-Brille in die Zukunft 

Woran forscht die Wissenschaft? Wie sehen Arbeitsplätze und Arbeitsorte von 
morgen aus? Was sind die Berufe von morgen? Im Auftrag des Sächsischen 
Staatsministeriums für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr gestaltet die Tourismus 
Marketing Gesellschaft Sachsen mbH (TMGS) im Rahmen der Zentralausstellung 
einen Ausstellungsbereich, der den Besucher in die Arbeits- und Berufswelten der 
Zukunft blicken lässt. Im Rahmen einer multimedialen Präsentation soll es gelingen, 
die Besucher in das Zeitalter neuer, visionärer Technologien mit zu nehmen. Im 
Rahmen der Ausstellung werden die Stationen der Route der Industriekultur in 
Sachsen, die sechs Schauplätze der 4. Sächsischen Landesausstellung und die im 
Jahr der Industriekultur stattfindenden Veranstaltungen vorgestellt. Darüber hinaus 
geben Filme und Präsentationen Einblicke in die Forschung und Lehre an 
sächsischen Hochschulen. Gezeigt werden u.a. Forschungsprojekte sowie 
Anwendungsbeispiele neuester Technologien zur Produktions- und 
Prozesssteuerung in der Industrie 4.0. In der Experimentierwerkstatt laden 
interaktive Memorys und ein „Berufechecker“ zum Mitmachen ein. Im „Berufe- TV“ 
können sich Interessierte über ihre Wunsch- Berufe informieren oder sich mit der 
Virtual Reality-Brille in 3 D rundum einen Einblick in aktuelle und neue Berufsbilder, 
mögliche Arbeitsorte und künftige Anforderungen an den Arbeitsplatz verschaffen.  
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500 Jahre an 5 Tagen – Industriekultur-Zeitreise 

Die Tourismus Marketing Gesellschaft Sachsen hat für Gruppen Mehrtagesreisen zu 
den Schauplätzen der Industriekultur entwickelt. Auf der fünfttägigen Gruppenreise 
durch den Boom in Sachsens Industriegeschichte entdecken Gäste die lebendigen 
Zeugen eines goldenen Zeitalters! Am ersten Tag stehen unter dem Motto 
„Crimmitschau – Textilboom“ der Besuch der Tuchfabrik Crimmitschau und eine 
Stadtführung durch Zwickau auf dem Programm. Weiter geht es zu den Themen 
„Industrie und Automobil“ nach Zwickau in die Zentralausstellung im ehemaligen 
Audi-Bau und ins August Horch Museum. Der Besuch des Bergbaumuseums in 
Oelsnitz und des Eisenbahnmuseums sowie eine Stadtführung in Chemnitz führen 
auf die Spuren von „Kohle und Eisenbahn“, während am vierten Tag das 
Industriemuseum Chemnitz und das Silberbergwerk Freiberg der Geschichte von 
„Maschinen und Silber“ folgen. Am letzten Tag gilt es die Silberstadt Freiberg bei 
einer Stadtführung zu entdecken 

Industriekultur als Reiseanlass 
Gleich zwei Standorte der Sächsischen Landesausstellung 2020 befinden sich in 
Chemnitz: der Schauplatz Eisenbahn in Chemnitz-Hilbersdorf und das 
Industriemuseum Chemnitz an der Zwickauer Straße. Das eisenbahnhistorische 
Areal in Chemnitz-Hilbersdorf wird mit der Schauplatzausstellung „EisenbahnBoom.“ 
beteiligt sein. Auf dem Gelände des Schauplatz Eisenbahn wird man zwischen 
historischen Dampf- und Dieselloks in der rußigen Atmosphäre eines 
Ringlokschuppens die industrielle Vernetzung von Mensch, Rohstoffen und 
Produkten in einem industriehistorischen Freilichtmuseum erkunden können. Das 
riesige Gelände wird zum musealen Hotspot ausgebaut: barrierefreie Parkplätze 
wurden im Zufahrtsbereich gebaut, ein taktiler Plan, der Menschen mit Behinderung 
die Orientierung im Gelände ermöglichen wird, ist beauftragt und ein 1.200 m langer 
Weg verbindet barrierearm den Bereich um das Reiterstellwerk mit den 
Rundhäusern.  

Unter dem Thema „MaschinenBoom.“ steht im Industriemuseum Chemnitz der 
sächsische Maschinenbau in seiner Vielfältigkeit im Mittelpunkt der 
Sonderausstellung, denn Sachsen ist nicht nur die Wiege des deutschen 
Maschinenbaus. Hier werden seit mehr als 200 Jahren Maschinen konstruiert und 
produziert: vom filigranen Uhrwerk aus Glashütte bis zum Hightech-
Bearbeitungszentrum aus Chemnitz. Dabei geht es um die Fragen, was ist eine 
Maschine und welche Rolle spielen Maschinen in unserem Leben? Ursprünglich 
beschreibt der Begriff Maschine ein Werkzeug, eine künstliche Vorrichtung sowie ein 
Hilfsmittel. Was verstehen wir heute unter einer Maschine?  

Die Ausstellung ist nicht explizit eine Rückschau in die Vergangenheit, sondern bietet 
vielmehr ein Forum, um über das komplexe Zusammenwirken zwischen Menschen 
und Maschinen in Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft ins Gespräch zu kommen. 
Die Besucher und Besucherinnen begeben sich in der Ausstellung auf eine Reise 
durch die Zeiten, von der vorindustriellen Epoche über die Pionierzeit, in der die 
ersten Maschinen entstanden, bis zu zeitgenössischen Utopien „menschenleerer 
Werkhallen“ im Zeitalter der Industrie 4.0. Hier werden sie erleben, wie Menschen 
Maschinen im Laufe der Zeit perfektionierten und wie der MaschinenBoom ihren 
Alltag, ihre Welt, allmählich verwandelte. Beide Chemnitzer Museen bieten am 
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Eröffnungswochenende 25./26. April 2020 ein umfangreiches Programm für die 
ganze Familie.  

Weiter westlich von Chemnitz befinden sich zwei weitere Schauplätze der 
Sächsischen Landesausstellung. In der traditionsbewussten Textilstadt 
Crimmitschau steht die historische Tuchfabrik Gebr. Pfau (gegr. 1885) symbolisch für 
den „TextilBoom.“. Dieses außerordentliche Denkmal mit original erhaltenem 
Maschinenbestand aus über 100 Jahren sächsischer Textilgeschichte ermöglicht 
eine Zeitreise in den harten Arbeitsalltag in der Textilproduktion. Das August Horch 
Museum Zwickau, der Schauplatz des „AutoBoom“, befindet sich im Herzen des 
alten Audi-Werkes. Auf 6.500 qm Ausstellungsfläche beleuchtet es die Geschichte 
der durch das Auto möglich gewordenen Mobilität und setzt sich mit Zukunftsfragen 
auseinander, insbesondere mit Blick auf die in Sachsen beheimatete 
Automobilproduktion.  

Frühschicht, Spätschicht, Festival der Industriekultur 

Die Chemnitzer Tage der Industriekultur vom 14. bis 27. September führen gelten als 
einzigartiges Event zwischen Vergangenheit und Zukunft. Im Rahmen der 
„Frühschicht“ können Kinder Betriebe der Region altersgerecht und spielerisch 
entdecken. Die beliebte „Spätschicht“ gewährt Erwachsenen exklusive Einblicke in 
die Produktionsabläufe zahlreicher Unternehmen und öffnet Technologie- und 
Forschungseinrichtungen in Chemnitz, Zwickau, dem Erzgebirge sowie der 
Kulturregion Chemnitz. Das RAW-Festival als dritter Bestandteil der Tage der 
Industriekultur verwandelt anlässlich des Themenjahres „Jahr der Industriekultur“ die 
beiden Chemnitzer Schauplätze der 4. Sächsischen Landesausstellung, das 
Sächsische Industriemuseum Chemnitz und den Schauplatz Eisenbahn Chemnitz-
Hilbersdorf, in spektakuläre Event-Locations. 

Termine 
29. Heizhausfest Chemnitz     21. - 23.08. 
Sonderausstellung zu 90 Jahre DKW-Rennwagen   bis 04.10.  
Sonderausstellung: "Vom Wasserschloss zur Hochgarage“  
 

Weitere Informationen:  
. www.fahrzeugmuseum-chemnitz.de 
. www.industriekultur-chemnitz.de  
. https://www.sachsen-tourismus.de/microsite/angebote/industriekultur/ 

„Rohstoffe sind Zukunft“ im Industriemuseum Chemnitz  

Das Industriemuseum Chemnitz erweitert die Dauerausstellung um das Thema 
Rohstoffe. Diese sind für Industrie und Wirtschaft von besonderer Bedeutung. Mit 
bahnbrechenden Innovationen prägt der Bergbau in Sachsen seit Jahrhunderten die 
Entwicklung des Bergwesens weit über die Landesgrenzen hinaus. Die inhaltliche 
Erweiterung der Ausstellung wird vom 1. Januar bis 24. April 2020 umgesetzt und 
parallel zur Schauplatzausstellung „MaschinenBoom.“ im Rahmen der 4. 
Sächsischen Landesausstellung mit einem Familienprogramm eröffnet. Neben 
Beispielen aus der Vergangenheit, dem Erz-, Stein- und Braunkohlen- sowie dem 
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INDUSTRIEMUSEUM 
CHEMNITZ 
Claudia Wasner M. A. 
Tel: +49 371 / 3676 110 
 
wasner@saechsisches-
industriemuseum.de 
www.saechsisches-
industriemuseum.de 



 

Tourismus-Nachrichten aus Sachsen | ITB-Ausgabe | 01-2020 Seite 8 
 

Uranbergbau der Wismut steht die Rohstoffgewinnung für die aktuellen Bedürfnisse 
der Menschen im Fokus.  

Weitere Informationen:  
. www.saechsisches-industriemuseum.de 
 

Spuren der Industriekultur in Leipzig 

In Leipzig wird mit verschiedenen Veranstaltungen, Angeboten und Ausstellungen 
das Jahr der Industriekultur begangen. Der Stadtteil Plagwitz gilt als das erste 
planmäßig entwickelte, großräumige Industriegebiet Deutschlands. Vor allem durch 
sein wirtschaftliches Engagement zwischen 1840 und 1880 wurde Leipzig zum 
Vorreiter der deutschen Industrialisierung. 

Im Stadtgeschichtlichen Museum Leipzig ist vom 10. Mai bis 1. November die 
Ausstellung „WerkStadt Leipzig. 200 Jahre im Takt der Maschinen“ zu sehen. Sie 
zeigt rückblickend Produkte und Leistungen ausgewählter Firmen und Arbeitswelten 
und stellt sie Zukunftsprojekten moderner Unternehmen gegenüber. Das 
Kunstkraftwerk lässt den Besucher ab 9. Mai 2020 in seiner immersiven Show 
„Urbane Transformation im Westen“ auf eine Zeitreise gehen und in multimediale 
Bilderwelten eintauchen. Weitere Ausstellungen wie „Das Auge des Fotografen. 
Industriekultur in der Fotografie seit 1900“ (8.3.-28.6.) im Museum für Druckkunst 
oder „Reklame - Verführung in Blech“ (26.11.-9.5.2021) im GRASSI Museum für 
Angewandte Kunst, bei der es um das Thema Werbeschilder aus Emaille geht, 
visualisieren die Industriekultur aus unterschiedlichen Perspektiven. Die 8. Tage der 
Industriekultur in Leipzig und Region und das „Offene Werktor“ bieten vom 3. bis 6. 
September die spannende Möglichkeit, rund 30 Unternehmen von innen kennen zu 
lernen. Der einzigartige Bergbau-Technik-Park im Leipziger Neuseenland lädt vom 
14. März bis 15. November 2020 zu Erkundungen ein und gibt einen Einblick in den 
kompletten Förderzyklus der Braunkohle.  

Wer sich auf die Spuren der Industriekultur begeben möchte, kann bei der Leipzig 
Tourismus und Marketing GmbH ein exklusives Reiseangebot  
„Industriekultur in Leipzig und Region“ buchen mit zwei Übernachtungen, 
thematischem Stadtrundgang, geführtre Motorbootfahrt auf dem Karl-Heine-Kanal 
und der Weißen Elster, Eintritt ins Kunstkraftwerk sowie Teilnahme an der Phönix-
Tour durch das Leipziger Neuseenland.  

Eine Übersicht der geplanten Veranstaltungen bietet der Prospekt „Leipzig und 
Region: Jahr der Industriekultur 2020“.  

Termine 
Das Auge des Fotografen   08.03. – 28.06. 
WerkStadt Leipzig     10.05. – 01.11. 
8. Tage der Industriekultur Leipzig   03. – 06.09. 
 

Weitere Informationen:  
. www.leipzig.travel/reiseangebote 
. www.druckkunst-museum.de  
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. www.industriekultur-leipzig.de 

. www.kunstkraftwerk-leipzig.de  

Bergwerkstouren am „Schauplatz Erz“ 

Die Silberstadt® Freiberg „boomt“: Zur 4. Sächsischen Landesausstellung lädt sie 
mit neuen Bergwerkstouren, einer Aktions-Pauschale und dem "Haldenfest & 
Campustag zum Internationalen Welterbe-Tag" ein.  

Das Forschungs- und Lehrbergwerk "Reiche Zeche" ist vom 25. April bis 1. 
November einer von sechs Schauplätzen der 4. Sächsischen Landesausstellung. 
Das Bergwerk ist noch in Betrieb: So kann der Erzbergbau in Freiberg authentisch 
erlebt werden. Bei zwei extra zur Landesausstellung neu gestalteten Untertage-
Touren, der Entdecker-Tour“ und der „Forscher-Tour“, wird Gästen gezeigt, wie 
Bergbau früher und heute funktioniert.  

In die Welt der Rohstoffe tauchen Besucher ab April in der interaktiven Ausstellung 
"Vom Salz des Lebens“ ein. Diese zeigt spielerisch, wie sich unsere Welt durch das 
Fördern und den Einsatz von Rohstoffen entwickelt und verändert. Sie liefert Fakten, 
lässt staunen und provoziert Fragen: Woher stammen die Rohstoffe für Handy, 
Fahrrad & Co? Wie viel Rohstoffabbau verursache ich? Wie knapp sind die 
Rohstoffe der Erde?  

Die wirtschaftlichen, sozialen und kulturellen Facetten des Montanwesens beleuchtet 
eine korrespondierende Sonderschau im Stadt- und Bergbaumuseum vom 15. Mai 
bis 1. November 2020. „Vom Gnadengroschen zur Rentenformel” zeigt 250 Jahre 
Arbeits- und Lebenswelten im Sächsischen Erzbergbau in einem der ältesten 
bürgerlichen Museen Sachsens mit einmaligen Exponaten. Als Teil der 
Montanregion „Erzgebirge/Krušnohorí” ist die Silberstadt® seit 2019 UNESCO-
Welterbe. Den Internationalen Welterbe-Tag feiert sie am 7. Juni 2020 mit einem 
Haldenfest & Campustag auf der Reichen Zeche sowie Orgel-Konzerten im Museum 
und an der historischen Orgel in der Betstube der „Alten Elisabeth” verbunden mit 
Übertage-Führungen durch diese Schachtanlage.  

Weitere Informationen: 
. www.freiberg.de/tourismus  
. www.silberbergwerk-freiberg.de  
. https://tu-freiberg.de/vom-salz-des-lebens  
. www.boom-sachsen.de  
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Dampfbahnroute und Schlösserland 

Majestätischer Ausblick vom Dampfschiff: Die Albrechtsburg in Meißen. © Tourist Information Meißen Download Bild 

Unter Dampf durch Sachsen 

Nur in Sachsen können Sie täglich und zu jeder Jahreszeit mit schmalspurigen 
Dampfzügen auf 750 mm-spurigen Gleisen in verschiedenen Regionen auf Zeitreise 
in vergangene Bahnepochen gehen. Ebenso gibt es große Eisenbahnfestivals bei 
Bahnen aller Spurweiten und faszinierende Museen. Die DAMPFBAHN-
ROUTE Sachsen als Ferienstraße ist ein Netzwerk, welches Bahnen mit 
Übernachtungsmöglichkeiten, genussvoller Gastronomie und Aktivangeboten für die 
ganze Familie verbindet.  

Täglich unter Dampf stehend, bringt die Zittauer Schmalspurbahn die Fahrgäste von 
Zittau zum Kurort Oybin und zum Kurort Jonsdorf in die Naturparkregion des Zittauer 
Gebirges. An den Wochenenden erinnern „Zeitreisezüge“ an längst vergangene 
Eisenbahnepochen. Themenfahrten, wie die „Burg- und Klosterzüge“, lassen die 
Geschichte und die Kultur der Region lebendig werden. Beliebt ist das Festival 
„Historik Mobil“ im Zittauer Gebirge. Dieses Jahr findet es vom 31. Juli bis 2. August 
2020 statt und feiert ein besonderes Jubiläum: 130 Jahre Zittauer Schmalspurbahn.  

Vor den Toren Dresdens fährt die Lößnitzgrundbahn von Radebeul über Moritzburg 
nach Radeburg. Das Schmalspurbahnfestival auf der Lößnitzgrundbahn am 19. und 
20. September 2020 ist ein Erlebnis für die ganze Familie. Südlich von Dresden 
dampft täglich die Weißeritztalbahn ins Osterzgebirge. Das traditionelle 
Schmalspurbahnfestival wird hier am 18. und 19. Juli 2020 gefeiert.  

Pressekontakt 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

SOEG mbH 
Projekt DAMPFBAHN-
ROUTE 
Christian Sacher 
Tel: +49 351 2134440 
 
sacher@dampfbahn-
route.de 
www.dampfbahn-route.de  
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Die Fichtelbergbahn fährt täglich von Cranzahl nach Kurort Oberwiesenthal im 
Erzgebirge, dem höchst gelegene Ort Deutschlands. Besuchermagnet sind 
Themenfahrten, wie die Dampfzugfahrt ins Suppenland, Walderlebnistage oder 
Mondscheinfahrten. Auch bei der Döllnitzbahn finden über das Jahr verteilt 
Themenfahrten und Veranstaltungen statt. Ein Höhepunkt ist das Bahnhofsfest in 
Mügeln, einem der größten Schmalspurbahnhöfe Europas, am 12. und 13. 
September 2020. 

Weitere Museumsbahnen mit Dampfbetrieb an saisonalen Fahrtagen und 
Wochenenden sind die Preßnitztalbahn und die Museumsbahn Schönheide im 
Erzgebirge sowie die 600 mm-spurige Waldeisenbahn Muskau im Nordosten 
Sachsens. Jährlicher Höhepunkt bei der Preßnitztalbahn ist das Bahnhofsfest zu 
Pfingsten vom 30. Mai bis zum 1. Juni 2020. Gleichzeitig steht zu diesem Termin 
auch bei der Waldeisenbahn Muskau mit dem Park- und Blütenfest in Kromlau ein 
Höhepunkt an. Das absolute Highlight sind die über das Jahr verteilten Festlichkeiten 
rund um die 125- Jahres-Feier der Muskauer Waldeisenbahn. 

Eine Nummer größer geht es beim Dresdner Dampfloktreffen vom 17. bis zum 19. 
April 2020 zu. Wie in jedem Jahr werden an diesem Wochenende Eisenbahnfreunde 
aus aller Welt nach Sachsen kommen. Die 4. Sächsische Landesausstellung Boom. 
500 Jahre Industriekultur in Sachsen vom 25. April bis zum 01. November 2020 
bietet neben der Zentralausstellung im Zwickauer Audi-Bau verschiedene 
thematische Schauplatzausstellungen. In Chemnitz-Hilbersdorf verbindet der 
Schauplatz Eisenbahn das Sächsische Eisenbahnmuseum und das Technikmuseum 
Seilablaufanlage. Ein Höhepunkt: das Heizhausfest vom 21. bis 23. August 2020. 

Termine: 
Dresdner Dampflokfest    17. - 19.04. 
Preßnitztalbahn Bahnhofsfest  30.05. – 01.06. 
Weißeritztalbahn-Festival   18./19.07. 
Historic Mobil     31.07. – 02.08. 
Döllnitztalbahn Bahnhofsfest  12./13.09. 
Lößnitzgrundbahn-Festival am   19./20.09. 
 
Weitere Informationen:  
. www.dampfbahnroute.de 

 

Festung Dresden 

Ein schöner, sonniger Tag in Dresden: Männer, Frauen und Kinder schlendern über 
die Brühlsche Terrasse, essen Eis und genießen den Panoramablick über die Elbe, 
ihre Brücken und die Neustadt. Aber tief unter ihren Füßen schlummert ein 
wohlgehütetes Geheimnis der Stadt: die Festung Dresden. Verborgen hinter 
meterdicken Mauern warten Geschichten darauf, erzählt zu werden. Wie es sich 
wohl angefühlt haben muss, hier gefangen zu sein? Wie war es, hier auf die Formel 
für Porzellan zu stoßen? Und wie hoch stand das Wasser während des 
Jahrhunderthochwassers? Mit atemberaubenden 360-Grad-Projektionen und 
stimmungsvoller Audiotechnik nimmt Herzog Moritz seine Gäste mit in die riesigen, 
450 Jahre alten Gewölbe. Das auf 1500 qm komplett neu und multimedial in Szene 
gesetzte Erlebnis-Angebot ist eine Reise direkt in die Vergangenheit.  
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Dresdner Zwinger 

Über die Geschichte des Zwingers als berühmtestes Bauwerk Dresdens, die 
gigantischen Visionen und Träume, die Sachsens Machthaber mit diesem Bauwerk 
verbanden, informiert ab Herbst 2020 ein das Ausstellungserlebnis „Zwinger 
Xperience - Macht. Epochen. Dimensionen. Eine Zeitreise.“ 

1709 erteilte August der Starke den Auftrag für ein prachtvolles Gebäude. Matthäus 
Pöppelmann und Balthasar Permoser sollen einen Bau errichten, der von nun an das 
Dresdner Stadtbild prägt. Heute erinnert der Zwinger an die glanzvolle Zeit und den 
Prunk. Doch kaum einer weiß noch, wofür der Kurfürst von Sachsen und König von 
Polen das Gebäude zwischen der inneren und äußeren Befestigungsmauer 
ursprünglich vorsah. Das wird 2020 bei der Zwinger Xperience lebendig. 
Faszinierende Panoramaprojektionen, eine mitreißende Virtual-Reality-Station und 
neueste Techniken zeigen in fünf Welten die Veränderungen des Zwingers.  

Schloss Moritzburg 

Was ist er nicht alles für die Sachsen gewesen: Landesvater, Baulöwe, Kunstmäzen, 
Ladykiller, Salonlöwe, Hufeisenverbieger, Polenkönig – August der Starke, 
ehemaliger sächsischer Kurfürst hat mittlerweile fast schon Supermannqualitäten. 
Doch vieles davon ist nur ein Mythos. Zum 350. Geburtstag von August dem Starken 
im Jahr 2020 spendiert Schlösserland Sachsen eine Sonderausstellung. Nicht der 
historische August soll Thema sein, sondern der verklärte, der glorifizierte, der 
übertriebene August der Starke steht hier zur Debatte. Was haben die Menschen in 
den vergangenen 280 Jahren aus ihm gemacht? Wofür stand und steht der 
ehemalige sächsische Kurfürst? Kurz: was gehört zum Mythos August?  

Termine: 
350 Jahre Mythos August der Starke 21. 03. – 01.11.  

Weitere Informationen 
. www.zwinger-xperience.de  
. www.festung-xperience.de  
. www.schloss-moritzburg.de  

Festung Königstein 

Die Festung Königstein ist eine der schönsten Bergfestungen in Europa und gehört 
zu den bedeutendsten Sehenswürdigkeiten in Sachsen. Gleich drei neue 
Ausstellungen werden zu sehen sein, darunter die des Militärhistorischen Museums 
Dresden im wiedereröffneten Neuen Zeughaus, der neu gestaltete toskanische Saal 
im Alten Zeughaus und eine neue Sonderausstellung in der Magdalenenburg.  

Termine 
Hohe Gäste auf Sachsens schönster Feste  3.04. – 1.11. 
Faszination Festung    ab 06.06. 
Das Alte Zeughaus und die Artillerie  ab 31.07. 

Weitere Informationen 
www.festung-koenigstein.de 
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Dresden Elbland 

 
Im Dresdner Zwinger hat die Gemäldegalerie Alte Meister nach der Renovierung wieder vollständig geöffnet. © Claudia Hübschmann        Download Bild  

2020 gibt es viel zu feiern 

Eine Vielzahl großer und kleiner Festivals und Veranstaltungen unterschiedlicher 
Couleur sorgt Jahr für Jahr für einen großartigen Eventkalender und zeigt, dass 
Kultur und Lebensfreude in Dresden Elbland zuhause sind. Die Dresdner 
Musikfestspiele, das 50. Internationale Dixieland-Festival Dresden, CANALETTO – 
Das Dresdner Stadtfest, das Literaturfest Meißen als größtes eintrittsfreies Open-Air-
Lesefest Europas, das Moritzburg Festival, die Neuen Burgfestspiele Meißen und die 
Jazztage Dresden prägen das kulturelle Leben weit über die sächsischen 
Landesgrenzen hinaus. Historische Bergbahnen an den Elbhängen, die älteste und 
größte Raddampferflotte der Welt, das Dresdner Dampfloktreffen (10. bis 12. April 
2020) und die zwei historischen Schmalspurbahnen Lößnitzgrundbahn in Radebeul 
und Weißeritztalbahn in Freital sind erlebbare Zeugnisse sächsischer Industriekultur. 

Ganz neu startet in diesem Jahr die Veranstaltungsreihe „Der Lößnitzgrund ruft“, die 
einlädt auf den literarischen Spuren von Karl May zu wandeln. Im Zentrum des 
neuen Events in Radebeul stehen dessen Werke, in denen Indianer eine zentrale 
Rolle spielen. Dazu bringen die Landesbühnen Sachsen „Winnetou l“ auf die Bühne. 
Das Karl-May-Museum plant ein umfangreiches pädagogisches Angebot und 
Sommerkino-Vorstellungen, u.a. mit einem Indianer-Klassiker des DDR 
Filmunternehmens DEFA. Gojko Mitic, der „Winnetou des Ostens“ und DEFA-Star, 
feiert zudem seinen 80. Geburtstag, wofür die Stadt Radebeul ein großes 
Geburtstags- und Fanfest veranstaltet. 

Klein und fein und mit jahrhundertelanger Geschichte: Entlang der Sächsischen 
Weinstraße zwischen Pirna und Diesbar-Seußlitz stehen nicht große Rebflächen und 

Pressekontakt 
 
Dresden Marketing GmbH 
Pressesprecherin 
Karla Kallauch 
Tel: +49 351 50173 124 
 
karla.kallauch@marketing.dr
esden.de  
www.marketing.dresden.de 
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viele Hektoliter im Vordergrund. In einem der kleinsten Weinanbaugebiete 
Deutschlands konzentriert man sich lieber auf den feinen Geschmack. Neben den 
edlen Tropfen steht immer auch das Erlebnis Wein im Vordergrund: bei den Tagen 
des offenen Weingutes, bei geführten Weinbergwanderungen und auf den 
Weinfesten im Herbst, zum Beispiel in Radebeul und Meißen. 

Für bewegende Momente im doppelten Sinne wird in der sächsischen 
Landeshauptstadt mit dem FIS Skilanglauf Sprint Weltcup im Dezember am 
Königsufer vor der berühmten Altstadtsilhouette gesorgt. Die Einzel- und 
Teamsprints bieten die seltene Gelegenheit, die WeltmeisterInnen und 
OlympiasiegerInnen hautnah zu erleben. Erstmals werden dabei auch paralympische 
AthletInnen teilnehmen.  

Termine:  
Dresdner Musikfestspiele   12.05. – 12.06. 
Dixieland Festival    17. – 24.05. 
Literaturfest Meißen    11. – 14.06.  
Der Lößnitzgrund ruft    12. – 21.06. 
Neue Burgfestspiele Meißen  13. – 28.06. 
Moritzburg Festival    08. – 23.08. 
CANALETTO – Das Dresdner Stadtfest 14. – 16.08.  
Tage des offenen Weingutes   29./30.08 
Weinfeste in Meißen und Radebeul  25. - 27.09. 
Jazztage Dresden    21.10. – 22.11. 
Festwoche 150 Jahre Philharmonie  21. – 29.11.  
FIS Skilanglauf Sprint Weltcup  19./20.12. 
 
Weitere Informationen:  
. www.dresden.de/veranstaltungen  
. www.semperoper.de  
. www.staatsoperette.de  
. www.musikfestpiele.de  
. www.dresdnerphilharmonie.de  
. www.dixieland-dresden.com  
. www.der-loessnitzgrund-ruft.de  

 

Gemäldegalerie Alte Meister in neuer Pracht 

„Sixtinische Madonna“, „Schlummernde Venus“, „Der Dresdener Altar“ und mehr als 
700 weitere Bilder sind wieder in die Dresdner Gemäldegalerie Alte Meister 
zurückgekehrt. Erstmals präsentieren die Gemäldegalerie Alte Meister und die 
Skulpturensammlung bis 1800 gemeinsam ihre Werke in dem umfangreich sanierten 
Semperbau am Zwinger. Nach siebenjähriger Teilschließung erstrahlt das berühmte 
Museumsgebäude aus dem 19. Jahrhundert jetzt wieder in neuem Glanz. Rund um 
Raffaels „Sixtinische Madonna“, einem der populärsten Kunstwerke der Welt, 
erwartet die Besucher ein einzigartiger Rundgang durch die europäische 
Kunstgeschichte, die sich in kaum einem anderen deutschen Museum so 
eindrucksvoll und vollständig anhand unbestrittener Schlüsselwerke der jeweiligen 
Epochen nachvollziehen lässt wie in Dresden. Diese Besonderheit verdankt die 
Galerie der zielgerichteten Sammeltätigkeit der sächsischen Kurfürsten, deren 
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beeindruckende Wirkung auch der im 18. Jahrhundert veranlassten einheitlichen 
Rahmung der Gemälde zu verdanken ist. Zusammen ergibt dies einen überaus 
prachtvollen Eindruck, der seinesgleichen auf der Welt sucht. Neben der 
behutsamen, aber entschlossenen Modernisierung des Gebäudes wurden in Hinblick 
auf die Wiedereröffnung zudem über 20 Meisterwerke sorgfältig restauriert, dazu 
kommen zahlreiche Rahmenaufarbeitungen und -neuanfertigungen.  

Als besonderes Highlight des neu gestalteten Semperbaus darf die Integration der 
Skulpturensammlung mit antiken Bildwerken sowie Plastiken und Skulpturen der 
Frühen Neuzeit gelten. Darunter sind Meisterwerke wie Filaretes „Marc Aurel“, die 
älteste erhaltene und bekannte signierte Kleinbronze der Renaissance. Die 
gegenseitig befruchtende Wechselwirkung zwischen Malerei und Bildhauerei wird 
sich innerhalb des Museumsrundgangs anschaulich zeigen. Neue farbige 
Wandbespannung, eine umfangreiche Akzentbeleuchtung für die Gemälde und 
Skulpturen sowie multimediale Vermittlungsformate werden das neue 
Museumserlebnis ergänzen und für einen gesteigerten Kunstgenuss sorgen. Freuen 
Sie sich auf eine festliche Eröffnungswoche im Semperbau und einen spannenden 
Dialog mit und vor den weltberühmten Kunstschätzen Dresdens. 

Dutzende Gemälde, Skulpturen und antike Vasen wurden speziell für die 
Neueinrichtung umfassend restauriert und die berühmten einheitlichen 
Galerierahmen aus dem 18. Jahrhundert überarbeitet. Hier erhalten Sie Einblick in 
die Arbeiten hinter den Kulissen. 
Die grundlegend überarbeitete neue Dauerausstellung wird einzelne Hauptthemen 
der verschiedenen Epochen in den Blick nehmen. Weltberühmte Meisterwerke wie 
Raffaels „Sixtinische Madonna“, die „Schlummernde Venus“ von Giorgione und 
Tizian oder Rembrandts „Ganymed“ bilden die Fixpunkte, die die einzigartige 
Stellung und Bedeutung der Maler und ihrer Werke für die europäische 
Kunstgeschichte verdeutlichen. Das Konzept ist völlig neu: den Meisterwerken 
werden historische Vasen und Skulpturen von der Antike bis um 1800 
gegenübergestellt sein. Zudem wurden während der Sanierungsarbeiten an dem 
Gebäude auch 20 Gemälde sorgfältig restauriert und zahlreiche Rahmen 
aufgearbeitet und neu gefertigt.  

Weitere Informationen:  
. www.skd.museum 

 

Weltstars in der Semperoper  

Hochkarätige Werke mit Künstlern von Weltgeltung begeistern die Gäste der 
Semperoper und verleihen dem Opernhaus am Ufer der Elbe internationalen Glanz – 
auch dank der impulsgebenden Neuinszenierungen im prachtvollen Ambiente. 
Kraftvoll setzten Wagners „Die Meistersinger von Nürnberg“ den Premierenreigen 
2019/20 bereits im Januar fort. Leichtsinnig pariserisch demaskiert seit Februar „Die 
Großherzogin von Gerolstein“ militaristische Doppelmoral. In der bildgewaltigen 
Regie des Münchners Josef E. Köppeler wirft sich in dieser turbulenten 
Offenbachiade die gefeierte Strauss-Interpretin Anne Schwanewilms an 
ordensgeschmückte Offiziersbrüste. In der Dresden-Tokyo-Kopenhagener 
Koproduktion „Madama Butterfly“ inszenierte Starregisseur Amon Miyamoto die 
fernöstliche Liebestragödie für Dresden neu. In Giacomo Puccinis Oper gibt die 
Armenierin Hrachuhí Bassénz im April die unglückliche Cio-Cio-San im Kostüm des 
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zur Premiere erwarteten Modedesigners Kenzō Tagada. In Semper Zwei stellt 
ebenfalls im April Mischa Spolianksy revuehafte 20er Jahre Oper die Frage „Wie 
werde ich reich und glücklich“. Um Freiheitsliebe dreht sich im Mai Giuseppe Verdis 
Oper „Don Carlo“, inszeniert von der Deutsch-Bulgarin Vera Nemirova. Weltstar 
Anna Netrebko debütiert als Elisabetta, aufgezeichnet für die TV-Ausstrahlung in 
ARTE Opera. Dirigiert von Chefdirigent Christian Thielemann bringt die Sächsische 
Staatskapelle Manfred Trojahns den im Auftrag der Semperoper entstandenen 
„Prolog für Orchester“ zur Uraufführung. Opera grandissima! 

Im Juni beschließen die Uraufführungen von Torsten Raschs „Die andere Frau“, ein 
von Immo Karaman ungewöhnlich inszeniertes Opernwerk um den Ursprung der drei 
monotheistischen Weltreligionen, und das mit Spannung erwartete Ballettereignis 
„Vier letzte Lieder“ die laufende Spielzeit. Der Abend unter dem Dirigat des Ersten 
Gastdirigenten Omer Meir Wellber vereint Choreografien von George Balanchine, 
Hans van Manen und David Dawson unter anderem zur Musik vom Dresdner 
Hausgott Richard Strauss.  

Frauenkirche im 15. Jubiläumsjahr 
 
Als Ort des Glaubens, der Begegnung und der Künste erwartet die Besucher der 
Frauenkirche im Jubiläumsjahr 15 Jahre nach der festlichen Weihe 2005 ein 
gewohnt vielfältiges Angebot, gerade auf musikalischem Gebiet. Die Bandbreite der 
Konzerte im Jahr 2020 reicht von mitreißenden Barockabenden mit Vivica Genaux 
und dem Concerto Köln über berückende a capella-Auftritte der britischen King's 
Singers und des südafrikanischen Cape Town Opera Chorus bis hin zu kontrastiven 
Programmen mit ungewöhnlichen Komponisten- oder Aufführungskonstellationen 
wie bei den Konzerten des Alma Mahler Chamber Orchestras, des Stuttgarter 
Kammerorchesters und des Signum Saxophon-Quartetts. Ein Erlebnis wird auch das 
Oratorium „Israel in Egypt – from Slavery to Freedom“ mit dem Al Ol Ensemble und 
lʼarte del mondo. Beim Aufeinandertreffen von Händels Werk mit Musik aus Israel 
und Palästina entspinnt sich ein spannungsvoller Trialog der monotheistischen 
Weltreligionen. Im Musikjahr 2020 werden verschiedene Komponisten besonders 
gewürdigt. So erweisen der französische Pianist Jean-Yves Thibaudet und das 
Württembergische Kammerorchester Heilbronn Ludwig van Beethoven Reverenz. 
Aus Anlass des 15. Kirchweihfestes erklingt im Oktober Beethovens Oratorium 
„Christus am Ölberge“. Das Werk korrespondiert unmittelbar mit der Altarszene der 
Frauenkirche. „An kaum einem anderen Ort verschmelzen Musik und Architektur, 
Raum und Zeit in dieser Weise“, ist Frauenkirchenkantor Matthias Grünert 
überzeugt.  

Mit Blick auf den 2021 anstehenden 450. Geburtstag des Dresdner 
Hofkapellmeisters, Musikgelehrten und Organisten Michael Praetorius wird dessen 
Vermächtnis im Konzertzyklus PRAETORIUS 2021–22 gewürdigt. 
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Operetten und Musicals für hochwertige Unterhaltung 

Das Ensemble der Staatsoperette ist Experte für hochwertiges Unterhaltungstheater 
und verfügt über eine Vielfalt an Operetten- und Musicalrepertoire. Dazu gehören 
beliebte Operetten-Klassiker wie „Frau Luna“, „Die Banditen“ oder „Die lustige 
Witwe“. Auch in Sachen Musical bietet das Haus eine beachtliche Bandbreite. 
Bekannte und berühmte Musicals wie „My Fair Lady“, Kurt Weills erfolgreichstes 
Broadway-Musical „Ein Hauch von Venus“ oder Stephen Sondheims „Follies” stehen 
neben neuen Werken des Genres wie „Der Mann mit dem Lachen“ auf dem 
Spielplan. Seit 2019 bereichert die Revue „HIER und JETZT und Himmelblau” – ein 
Auftragswerk der Staatsoperette – das vielfältige Angebot des Theaters.  

In der Saison 2020/21 stehen mit „Blondinen bevorzugt”, „Cinderella”, „Die lustigen 
Weiber von Windsor“ und „Polnische Hochzeit” wieder vier spannende 
Neuproduktionen auf dem Programm. Dazu kommen Konzerte, interessante 
Gastspiele und Talkshows.  

Dresdner Musikfestspiele von Natur inspiriert 

Die Dresdner Musikfestspiele gehören zu den größten und erfolgreichsten 
Klassikfestivals in Europa. Gegründet 1978 wecken sie jährlich mit Gastspielen von 
über 1500 Künstlern aus aller Welt vier Wochen lang internationale 
Festspielatmosphäre in Dresden. Intendant ist seit 2009 der Cellist Jan Vogler, der 
das Festival unter seiner Leitung zu neuen künstlerischen wie wirtschaftlichen 
Erfolgen geführt hat und in den Programmen auf einzigartige Weise musikalische 
Tradition und Innovation miteinander verbindet. Im Spannungsfeld zwischen den 
prägenden Stimmen der Musikwelt, den vielfältigen Kultureinrichtungen und der 
charakteristischen Atmosphäre von über 20 Spielstätten in Dresden setzen die 
Musikfestspiele so stets neue Impulse und strahlen weit über die Stadt hinaus. 

Vielfalt ist 2020 das Zauberwort – in der Natur und auch bei den 43. Dresdner 
Musikfestspielen. Intendant Jan Vogler hat das Festival vom 12. Mai bis 12. Juni 
2020 mit dem Motto „INSPIRATION NATUR“ überschrieben und präsentiert in 63 
Konzerten an 25 Spielstätten ein facettenreiches Programm, das mühelos den 
Bogen von den New Yorker Philharmonikern über den senegalesischen Weltmusiker 
Pape Diouf bis hin zu Rocklegende Sting schlägt. Ein Schwerpunkt liegt 2020 zudem 
auf dem Werk Ludwig van Beethovens. Dem großen Revolutionär der Klassik sind 
19 Konzerte gewidmet, in denen sich die Breite seines Wirkens mannigfaltig 
widerspiegelt.  

Großartiges Orchester feiert 150. Geburtstag  

2020 feiert Dresden den 150. Geburtstag seines städtischen Orchesters – der 
Dresdner Philharmonie – mit einer Festwoche vom 21. bis 29. November 2020. Die 
Geschichte des renommierten Klangkörpers begann 1870 mit der Eröffnung des 
Gewerbehaussaals, in dem erstmals regelmäßig große Orchesterkonzerte in 
Dresden stattfinden konnten. Auch der Geburtstag von Beethoven, der Dresden im 
Jahr 1796 besuchte, jährt sich – zum 250. Mal. Die Dresdner Philharmonie nimmt 
unter anderem mit der Aufführung aller fünf Klavierkonzerte darauf Bezug 
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Neue Ausstellungen im Militärhistorischen Museum  

Die neue große Sonderausstellung „KRIEG MACHT NATION“ des Militärhistorischen 
Museums der Bundeswehr zeigt vom 9. April bis 31. Januar 2021 die fast 
vergessenen Kriege 1864, 1866 und 1870/71 als Kulminationspunkte von 
Fortschrittsglauben und Nationalidee im 19. Jahrhundert. Bis heute prägen sie 
unsere Vorstellung von Krieg und Nationalstaat weit mehr, als vielen Menschen 
bewusst ist.  

Die Reichseinigung war nicht das Ergebnis eines weit im Voraus entwickelten 
Bismarck’schen Masterplans. „Nation Building“ erscheint in der Ausstellung als 
offener Prozess, den viele Akteure und Akteurinnen miteinander ausgehandelt oder 
gewaltsam gegeneinander erkämpft haben. Und diese Kämpfe waren nicht nur für 
Soldaten, sondern auch für die Zivilbevölkerung mit Leid und Zerstörung verbunden. 
In der Halle hinter dem Haupthaus erwartet Sie ein weiterer Ausstellungsbereich: 
eine dem historischen Dresdner Schlachtenpanorama „Die Erstürmung von St. Privat 
am 18. August 1870“ nachempfundene Inszenierung macht ein Massenmedium des 
19. Jahrhunderts erfahrbar und öffnet Ausblicke über das Jahr 1871 hinaus. 

Eine neue Dauerausstellung „Faszination Festung“ präsentiert das Militärhistorische 
Museum ab dem 6. Juni im Neuen Zeughaus auf der Festung Königstein. Gezeigt 
werden in zwölf Kapiteln über 200 Objekte und Bilder zur Kulturgeschichte 
befestigter Orte und Festungen. Im Zentrum der Ausstellung stehen historische und 
moderne Angriffs- und Verteidigungswaffen. Ein Rundgang greift jedoch auch 
Themenfelder auf, die weit über den klassischen Festungskrieg hinausgehen: von 
Burgen als romantischer Projektionsfläche über das wehrhafte Bürgertum auf 
Stadtmauer oder Barrikade bis zur Festung als Gefängnis. Am Ende der Ausstellung 
stehen Beispiele für gegenwärtige Sicherheitsbedrohungen und ein Ausblick auf die 
sich daraus ergebenden Herausforderungen an die Zukunft. 

Termine: 
KRIEG MACHT NATION    9.04. – 31.02.2021  
Faszination Festung   ab 06.06. 

Weitere Informationen:  
. www.mhmbw.de 

 

Prickelnde Erlebnisse auf Schloss Wackerbarth 

Auf Schloss Wackerbarth, wo früher Grafen residierten und schon der Hof Augusts 
des Starken rauschende Feste feierte, begrüßt heute Europas erstes 
Erlebnisweingut täglich seine Gäste. Vor Ort erleben diese ein einzigartiges 
Ensemble aus barocker Schloss- und Gartenanlage, malerischen Weinbergen und 
moderner Manufaktur – veredelt mit kulinarischen Gaumenfreuden und kulturellen 
Höhepunkten. Mit täglichen Führungen, einem gutseigenen Gasthaus und einer 
Vielzahl erlesener Veranstaltungen bringt Schloss Wackerbarth seinen Gästen den 
sächsischen Wein- und Sektgenuss mit allen Sinnen näher. Auf dem Erlebnisweingut 
erfahren sie, wie in den Weinbergen im Elbtal seit mehr als 850 Jahren unter 
einzigartigen klimatischen Bedingungen elegante „Cool Climate“-Weine reifen und 
warum die Sekte einer der ältesten Sektkellereien Europas nach 180-jähriger 
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Tradition gerüttelt und nicht geschüttelt werden. Ob bei privaten oder geschäftlichen 
Veranstaltungen, romantischen Abenden, spannenden Weinproben, genussvollen 
Verkostungen, unterhaltsamen Lesungen, stimmungsvollen Konzerten, prickelnden 
Festen, glamourösen Hochzeiten oder mit seinen ausgesuchten Weinen, Sekten und 
Wintergetränken – Schloss Wackerbarth verwandelt Zeit in Genuss. Beim 
„Deutschen Sekt Award 2018“ wurde Schloss Wackerbarth als „Bester Sekterzeuger 
Deutschlands“ ausgezeichnet. Die renommierten Genussexperten der Jury 
begründeten diese Entscheidung mit den folgenden Worten: „Ob Riesling, Traminer, 
Burgundersorten, Scheurebe oder Kerner, kein anderes Sektgut in Deutschland 
bietet eine so große Sekt-Vielfalt auf so hohem Niveau!“ 

Auf außergewöhnlichen Pfaden Meißen entdecken  

Meißen blickt auf eine 1000-jährige Geschichte zurück und war erste Residenzstadt 
der sächsischen Kurfürsten, weshalb sie als Wiege Sachsens gilt. Markante 
Sehenswürdigkeiten – wie die Albrechtsburg – weisen darauf hin. Diese zu erkunden 
gibt es für Gäste der Stadt viele außergewöhnliche Tourenangebote. So lassen sich 
die Bauwerke und Denkmäler beim Stadtrundgang „Meißen – Die Wiege Sachsens“ 
entdecken oder man entscheidet sich, bei einem romantischen Abendbummel, durch 
die Gassen der Altstadt zu streifen und dabei interessanten und unterhaltsamen 
Anekdoten und Geschichten zu lauschen. Aufgrund ihrer Lage mitten im 
Weinbaugebiet steht die Stadt wie kaum eine andere für kulinarische Erlebnisse. In 
den Genuss der vielfältigen ess- und trinkbaren Köstlichkeiten kommen Gäste bei 
Weinwanderungen, kulinarischen Touren oder den Stadtrundgängen „Meißner 
Weingeschichten“ und „Meißner Biergeschichten“. Aber auch an Familien mit 
Kindern ist gedacht. Die Rundgänge „Auf den Spuren der Meißner Gänsemarkt“ und 
das „Stadtspiel Schnitzeljagd Meißen“ richten sich speziell an die kleinen Gäste der 
Stadt.  

Weitere Informationen: 
. www.touristinfo-meissen.de  

Europäische Tage des Kunsthandwerks  

Kunsthandwerker und Kreative öffnen an drei Tagen vom 3. bis 5. April ihre 
Werkstätten und zeigen ihre Arbeit. Begonnen hat alles 2002 in Frankreich. 
Mittlerweile sind europaweit 21 Ländern dabei. 2019 waren es sachsenweit mehr als 
250 Kunsthandwerker. Besucht werden können gestaltende Handwerker aus 
unterschiedlichen Gewerken, kulturelle Einrichtungen, Museen und Kreative. Sie 
zeigen an einem oder mehreren Tagen, was Sie ohnehin haben: Ihre Werkstatt und 
Ihr Handwerk. Wer möchte kann Workshops, Führungen oder eine Ausstellung 
besuchen.  

. Weitere Informationen:  

. www.kunsthandwerkstage.de  
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Einer für alle Eisenbahnen in Sachsen  

Die fünf sächsischen Verkehrsverbünde haben ihren gemeinsamen 
Schienennetzplan auf den neuesten Stand gebracht. „Eisenbahnen in Sachsen“ 
bietet einen Überblick über alle Bahn-Strecken im Freistaat sowie Informationen zu 
Tarifen und Kontaktmöglichkeiten. Die kompakte Karte ist ab sofort bei allen 
Verkehrsverbünden und den Servicestellen kostenfrei erhältlich und hängt an 
Bahnhöfen und in den Zügen aus. Die Eisenbahn-Karte unterstreicht die enge 
Zusammenarbeit der Verbünde: Neben der Netzkarte kooperieren die Verbünde 
beim landesweiten AzubiTicket, den SchülerFreizeitTickets und FerienTickets sowie 
bei der Vermarktung der PlusBus-Linien. Zudem entwickelt das, beim 
Verkehrsverbund Oberelbe (VVO) angesiedelte, neu geschaffene Kompetenzcenter 
Sachsen-Tarif in enger Zusammenarbeit aller Verbünde und dem Staatsministerium 
für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr einen einheitlichen Dach-Tarif für ganz Sachsen. 

Weitere Informationen:  
. www.mdv.de 
. www.vms.de 
. www.vvo-online.de 
. www.vogtlandauskunft.de 
. www.zvon.de 

Die neuen Sommerflugpläne  

Das Angebot des am 29. März in Kraft tretenden Sommerflugplans umfasst 
Städtereisen- und Ferienziele in Europa, am Mittelmeer, Atlantik, Persischen Golf, 
Roten und Schwarzen Meer. Neu ab Leipzig/Halle fliegt im Auftrag des 
Reiseveranstalters TUI Freebird Airlines Europe nach Heraklion, Kos, Korfu, Rhodos, 
Burgas, Varna, Fuerteventura, Gran Canaria, Antalya, Hurghada und Djerba. Des 
Weiteren steuert die Airline Holiday Europe für den Reiseveranstalter FTI zweimal 
wöchentlich Dubai an. Außerdem verdoppelt sich das Flugangebot nach Banjul. Die 
Hauptstadt Gambias steht nun zweimal wöchentlich auf der Abflugtafel. Die 
Ferienfluggesellschaft Condor nimmt die Flugverbindung nach Paphos auf.  

Neu ab Dresden geht es mit Fluggesellschaft Sundair erstmals in der Sommersaison 
nach Fuerteventura und Hurghada. Zudem nimmt die Airline mit Korfu, Palma de 
Mallorca und Varna drei zusätzliche Ziele in ihren Flugplan auf. Des Weiteren steuert 
Ryanair erstmals von Dresden dreimal wöchentlich London-Stansted an. 

Darüber hinaus sind die Flughäfen Leipzig/Halle und Dresden direkt an nationale und 
internationale Drehkreuze angebunden. Die Vielzahl der täglichen Zubringerflüge 
ermöglicht eine flexible Reiseplanung. Lufthansa fliegt von Dresden und 
Leipzig/Halle mehrmals täglich nach Frankfurt und München. Eurowings startet von 
beiden Flughäfen nach Düsseldorf, Köln/Bonn, Stuttgart und Palma de Mallorca. Ab 
Leipzig/Halle starten zudem Turkish Airlines nach Istanbul, Austrian Airlines nach 
Wien, Wizz Air nach Kiew (Kyjiw) und Pobeda nach Moskau-Wnukowo. Ab Dresden 
fliegen des Weiteren Aeroflot nach Moskau-Scheremetjewo, SWISS nach Zürich, 
KLM nach Amsterdam und Easyjet nach Basel. 

Weitere Informationen: 
. www.mdf-ag.com 
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Leipzig Region 

 
Blick über die Leipziger City zur Blauen Stunde. © Michael Bader                                  Download Bild 

Leipzig Region: Musik, Kunst, Seen, Burgen und Industriekultur 
 
Leipzigs Kalender ist mit Höhepunkten gespickt. Mit dem Bühnenfestspiel "Der Ring 
des Nibelungen" revolutionierte der Leipziger Komponist Richard Wagner die Oper. 
Seit der feierlichen Premiere der „Götterdämmerung“ 2016 hat Leipzig nach über 
vierzig Jahren wieder einen kompletten szenischen „Ring“ im Repertoire. 2020 sind 
die Inszenierungen vom 20. bis 24. Mai zu erleben. Bis 2022 plant die Oper Wagners 
gesamtes Werk in ihr Repertoire aufzunehmen – ein weltweites 
Alleinstellungsmerkmal. Das Museum der Bildenden Künste feiert das Wirken und 
Leben des Leipziger Künstlers Max Klinger als Bildhauer, Maler und Grafiker mit 
einer Sonderausstellung anlässlich seines 100. Todestags. Die Sonderausstellung 
„Year One“ ehrt außerdem Neo Rauch anlässlich seines 60. Geburtstages als einen 
der wichtigsten Vertreter der Kunstrichtung „Neue Leipziger Schule“.  

Eine neue immersive Ausstellung zeigt die einzigartigen Farb- und Bildwelten des zu 
Lebzeiten verkannten Genies Vincent van Gogh in überdimensionaler Projektion und 
in 3-D. Von den sonnigen Landschaften bis hin zu den Nachtszenen, von den 
Porträts bis zu den Stillleben: 24 Laser-Beamer von neuester Generation projizieren 
die Werke van Goghs in riesiger Auflösung an die bis zu acht Meter hohen Wände 
und die Decke sowie auf den Boden des ehemaligen Kraftwerks. Wichtige Termine 
sind ebenso die Leipziger Buchmesse im März, das Deutsche Chorfest im April, das 
a cappella – Internationales Musikfestival für  

Vokalmusik im Mai, das Open-Air-Festival „Klassik Airleben“ des 
Gewandhausorchesters und das Bachfest „BACH – We Are Family“ mit mehr als 40 
Bach-Chören, -Gesellschaften, - Festivals und -Vereinigungen aus aller Welt im Juni, 
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die Schumann-Festwoche im September sowie das Lichtfest, die GRASSIMESSE 
und die Designers Open im Oktober.  

Die Region um Leipzig stellt sich als moderne und gleichzeitig traditionsreiche 
Region vor den Toren der Musik- und Messestadt vor. Nicht nur im Jahr der 
Industriekultur 2020 wird regionale Bergbau- und Industriegeschichte hier 
großgeschrieben. Dafür stehen zum Beispiel Fahrten mit der Schmalspurbahn 
Döllnitzbahn, der Besuch im Bergbau-Technik-Park am Störmthaler See oder ein 
Abstecher in die Stiefelstadt Döbeln mit ihrem Deutschen Pferdebahnmuseum und 
der einzigen innerstädtischen Pferdestraßenbahn Deutschlands. Wer Strand, 
Entspannung, Action und Kultur sucht, ist in und um Leipzig richtig. Mehr als 20 neue 
Seen sind nicht nur für Wasserwanderer interessant. Gerade für Familien mit 
Kindern bieten die Seen mit hervorragender Wasserqualität naturnahe 
Erholungsmöglichkeiten. Segeln, Tauchen, Surfen, Wakeboarden und Klettern 
stehen in der Sommersaison hoch im Kurs. Bootsausflüge, beispielsweise vom 
Stadthafen im Herzen der Stadt Leipzig durch den idyllischen Auwald bis zum 
Cospudener See, und Rundfahrten mit modernen Fahrgastschiffen sind beliebte 
Freizeitangebote.  

Gut zu Fuß oder mit dem Rad unterwegs sind aktive Urlauber auf über 500 
Kilometern gut ausgebauter Radwege, dem Qualitätswanderweg Heide-Biber-Tour in 
der Dübener Heide und dem Pilgerweg „Lutherweg Sachsen“. Zudem locken Burgen 
wie die Ritterburg Burg Kriebstein, die tausendjährige Burg Mildenstein und die 
Hubertusburg in die Region.  

Gewandhauskomponistin erstmals eine Frau 

Sofia Gubaidulina wird al erste Frau in dieser Spielzeit Gewandhauskomponistin. Für 
das Gewandhausorchester und Andris Nelsons schreibt die Komponistin ein neues 
Orchesterwerk, das „dem großen Beethoven“ gewidmet ist und im Saison-
Eröffnungskonzert am 12. September 2020 uraufgeführt wird.  

Der 250. Geburtstag von Ludwig van Beethoven wird ebenso gefeiert. Im Beethoven-
Jahr kombiniert Gewandhauskapellmeister Andris Nelsons eine Auswahl an 
Sinfonien mit den vermutlich in Leipzig uraufgeführten Solokonzerten, dem 5. 
Klavierkonzert und dem Tripelkonzert in Starbesetzung: Anne-Sophie Mutter, Daniil 
Trifonov, Daniel Müller-Schott. Außerdem würdigt er den Komponisten mit einer 
Aufführung der Missa solemnis. Das Gewandhaus schrieb mit dem weltweit ersten 
sinfonischen Beethoven-Zyklus 1825/1826 Musikgeschichte. 

Auch das Benefizkonzert „Leipzig hilft Kindern“ für das Kinderhospiz Bärenherz, das 
in der Saison 2020/2021 in Starbesetzung mit Anne-Sophie Mutter über die Bühne 
geht, das Orgelfestival, Klavierabende und Rezitals sowie das Klassik Open-Air 
„Klassik airleben“ in Rostenthal gehören zu den Höhepunkten 2020. Traditionell steht 
das Weihnachts-Oratorium von J. S. Bach auf dem Programm, das in dieser Saison 
kombiniert wird mit dem Gloria aus Bachs h-Moll-Messe. Der Blick voraus gilt dem 
großen Mahler-Festival 2021. Leipzig verspricht einen einzigartig authentischen 
Rahmen für das Festival, da Mahler zwei Jahre seines Lebens hier verbrachte und 
das Gewandhausorchester nahezu täglich dirigierte. Alle Sinfonien und weitere 
Orchesterwerke – interpretiert von zehn Weltklasseorchestern in nur 12 Tagen – in 
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der Stadt zu erleben, in der Mahler zum sinfonischen Komponisten wurde, ist 
einzigartig. Auch Igor Strawinskys 50. Todestag wird 2021 begangen. 

Termine 
Großes Concert (Andris Nelsons)   12., 13. September 2020 
Beethoven-Aufführungen    ab 26.09. – 31.12. 
Orgelfest zur Reformation    30.10. – 1.11. 
Orgelkonzert zum Beethoven-Geburtstag  1.11. 
Benefizkonzert „Leipzig hilft Kindern“  28.11. 
Weihnachtsoratorium     12.12. 
 
Weitere Informationen: 
. www.gewandhaus.de  

 

Wagner und Mozart in der Oper Leipzig  

Die Oper Leipzig präsentiert ab 2. Mai 2020 eine Neuproduktion von Mozarts Oper 
„Die Zauberflöte“. Regie führt die junge tschechische Regisseurin Barbora Horáková, 
die Tamino und Papageno auf ihrer Suche nach Pamina in dieser bildgewaltigen 
Inszenierung durch eine gespenstische alte Villa führen wird. Am 21. März hat Viktor 
Ullmanns selten gespielte Oper „Der Sturz des Antichrist“ an der Oper Leipzig 
Premiere. Gegen Ende der Spielzeit dürfen sich die Strauss-Fans auf eine 
Neuproduktion von „Capriccio“ mit Ulf Schirmer am Pult des Gewandhausorchesters 
freuen. Premiere ist am 28. Juni 2020. 

Die Tage rund um den Geburtstag von Richard Wagner am 22. Mai sind Ziel für 
Wagner-Fans aus dem In- und Ausland. Bis zum Sommer 2021 sind gleich drei 
Ring-Zyklen geplant, vom 20. bis 24. Mai 2020, vom 14. bis 18. April 2021 sowie 
vom 5. bis 9. Mai 2021. Neben dem „Ring des Nibelungen“ bilden Wagners selten 
gespielte Frühwerke derzeit ein Alleinstellungsmerkmal der Oper Leipzig. In der 
Saison 2020/21 werden „Die Feen“, „Das Liebesverbot oder die Novize von Palermo“ 
sowie „Rienzi“ wieder aufgenommen. Zur Komplettierung des Repertoires wird es ab 
7. November 2020 eine Neuinszenierung von Wagners „Lohengrin“ in einer 
Inszenierung von Richard Wagners Urenkelin Katharina Wagner geben.  

Das Ensemble der Musikalischen Komödie Leipzig zieht im Dezember 2020 wieder 
zurück in sein Stammhaus in der Dreilindenstraße. Die Fans des Spezialensembles 
für Operette und Musical dürfen sich auf ein abwechslungsreiches Programm aus alt 
Bewährtem und neuen Entdeckungen aus dem Bereich Operette und Musical freuen.  

Termine: 
Der Sturz des Antichrist     21.03. 
Die Zauberflöte     02.05. 
Ring der Niebelungen    20. – 24.05. 
Capriccio     28.06. 
Lohengrin    07.11 

. Weitere Informationen:  

. www.oper-leipzig.de  
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Jahreshöhepunkte im Mendelssohn Haus 

Das 1844/45 errichtete Gebäude wurde 1997 als Museum zu Ehren des 
Komponisten eröffnet. In dem spätklassizistischen Bau hatte der Künstler (1809–
1847) von 1845 bis zu seinem Tod mit seiner Familie gelebt – somit ist es ein 
authentischer Ort der Leipziger Musikgeschichte. Renoviert wurde das Haus nach 
den Originalplänen und unter Beibehaltung der ursprünglichen Substanz. Das Wohn- 
und Sterbehaus Felix Mendelssohn Bartholdys, wie es zur Zeit des Komponisten 
aussah, beherbergt zahlreiche Kostbarkeiten – originales Mobiliar, Brief- und 
Notenautographe, Erstdrucke einiger Werke, Mendelssohns Aquarelle und Portraits.  

Zusätzlich zur ständigen Ausstellung über den wohl bedeutendsten Komponisten der 
1. Hälfte des 19. Jahrhunderts zeigt das Mendelssohn-Haus eine hochmoderne 
Exposition zu Fanny Hensel (1805-1847). Die Werke der Schwester Mendelssohn 
Bartholdys zählen zum Repertoire eines jeden Pianisten von Weltgeltung.  

Zu den weiteren Höhepunkten gehört der Leipziger Klaviersommer. Die fünf 
Konzerte stehen unter dem Thema „Hommage à Beethoven“. Vom 1. bis 8. 
November finden die Mendelssohn-Festtage mit Konzerten mit Musik von Felix 
Mendelssohn Bartholdy und Ludwig van Beethoven statt. 

Termine:  
Mendelssohn im Bachfest   11. – 21.06.  
Leipziger Klaviersommer   02. – 30.08. 
Mendelssohn-Festtage    01. – 08.11. 
  
Weitere Informationen:  
. www.mendelssohn-haus.de  
 

Szenen einer Künstler-Ehe 

Die ersten vier Ehejahre von Clara und Robert Schumann thematisiert das Leipziger 
Schumann-Haus in seiner neuen Dauerausstellung. Die Wohnung in der Inselstraße 
18 bezogen die frisch Vermählten an Claras Geburtstag, am 13. September 1840. Im 
neu gestalteten Museum wird durch Zitate Beider das „Experiment Künstlerehe“ 
beleuchtet und mit technischen Raffinessen in Szene gesetzt. Zu den innovativen 
Highlights der neuen Ausstellung zählen „Claras Hand“, auf der der Besucher durch 
eine Installation von Erwin Stache Töne und ganze Werke von der Pianistin zum 
Klingen bringen kann. Im Ehe-Experimentierraum verwandeln sechs Beamer einen 
Raum in drei Themenwelten. Im Schumann-Saal, in dem das Ehepaar einst Freunde 
und berühmte Persönlichkeiten empfingen, sind auf ausgewählten Plätzen über 
Infrarot-Lautsprecher Portraits u.a. von Claras Mutter Mariane Bargiel, der Sängerin 
Wilhelmine Schroeder-Devrient sowie dem Komponistenkollegen und Freund Felix 
Mendelssohn Bartholdy zu hören. Den musikalischen Höhepunkt im Jahr 2020 bildet 
die Schumann-Festwoche vom 12. bis 20. September. Außerdem stehen zwei neue 
Formate auf dem Programm, die die Salon-Kultur neben den rein musikalischen 
Abenden erweitern: Der Entdeckersalon und der Gedankensalon.  

Termine:  
Schumann-Festwoche  12. – 20.09.  

Pressekontakt 
 
Felix-Mendelssohn-
Bartholdy-Stiftung 
Mendelssohn-Haus 
Christiane Schmidt 
Tel: +49 341 962882-0 
 
ims@mendelssohn-
stiftung.de  
www.mendelssohn-
stiftung.de  

Pressekontakt 
 
Schumann-Haus 
Franziska Franke-Kern 
accolade pr 
Tel.: +49 341 2234267 
 
franke@accolade-pr.de 
www.schuman-haus.de 
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Design und Kunst im Grassi Museum 

Das Grassimuseum im Herzen von Leipzig beherbergt drei Museen von 
internationalem Rang: Das GRASSI Museum für Angewandte Kunst, das GRASSI 
Museum für Völkerkunde zu Leipzig und das GRASSI Museum für Musikinstrumente 
der Universität Leipzig. Ständig wechselnde Dauerausstellungen und 
Sonderausstellungen machen das Museum zu einem attraktiven Besuchsziel. 

2020 bietet das Museum wieder zahlreiche Veranstaltungen und erlebenswerte 
Sonderausstellungen. Bis 29. März wird in der Ausstellung HISTORY IN FASHION 
auf 1500 Jahre Stickerei in Mode zurückgeblickt. Gezeigt wird Stickerei als vielfältige 
und faszinierende Kunsttechnik anhand von Beispielen. Viele der rund 130 
ausgewählten historischen Objekte aus der relativ wenig bekannten Textilsammlung 
des Museums werden zum ersten Mal der Öffentlichkeit präsentiert. Zudem werden 
Beispiele aktueller Mode und innovative Werke von (Textil-)Künstler/-innen und 
jungen Talenten des Studiengangs Textildesign der Burg Giebichenstein 
Kunsthochschule Halle gezeigt. Vom 29. April bis 27. September nähert sich eine 
Ausstellung dem Thema „Lust und Begehren in Kunst und Design“. Die Ausstellung 
greift die Vielfalt sexueller Themen mit gattungsübergreifenden Werken international 
bekannter Künstlerinnen und Künstler primär der letzten 30 Jahre auf. Die vier 
großen Kapitel der Schau sind mit "Lust und Leidenschaft", "Verwandlung und 
Vielfalt", "Macht und Missbrauch" sowie "Eros und Endlichkeit" überschrieben. 

Auch 2020 präsentiert die Grassimesse einen bunten Reigen internationaler 
Aussteller. Litauen wird in diesem Jahr das Gastland sein. Wie immer stehen hohe 
Qualität und überzeugende Ideen in den Bereichen Schmuck, Keramik, Metall, Mode 
und Accessoires, Möbel, Glas, Papier und Spielzeug im Fokus. Die jährlich 
stattfindende Messe gilt als Melting Pot für Kreative, Künstler und an Design 
Interessierte. Sie bietet reichlich Inspiration, Information über Gestaltungstrends und 
die Möglichkeit, bestes Design und Kunsthandwerk zu erwerben.  

Kostbares Glas in allen Facetten, vom filigranen Netzmuster bis hin zu massiven 
Gefäßobjekten mit geschliffenen Oberflächen, begeistern Sammler wie Liebhaber 
gleichermaßen. Im Zentrum der Ausstellung, „MURANO. Farbe Licht Feuer“, die aus 
der Sammlung Lutz Holz kuratiert wird, stehen Manufakturen wie Barovier & Toso 
sowie Venini und Seguso, die eigenen Ideen ebenso wie Entwürfe namhafter 
Glasdesigner realisierten. 

Termine:  
HISTORY FASHION      bis 29.03. 
6UL. Lust und Begehren in Kunst und Design.  29.4. – 27.9. 
GRASSIMESSE LEIPZIG.    23.10. – 25.10.  
MURANO. Farbe Licht Feuer.    7.11. – 15.08.2021  
 
Weitere Informationen:  
. www.grassimesse.de 

 

  

Pressekontakt 
 
GRASSI Museum  
Anett Lamprecht  
Leitung Kommunikation/ 
Marketing/ Bildung 
Tel.: +49 341 / 2229 104 
 
anett.lamprecht@leipzig.de  
www.grassimak.de  
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Deutschland-Premiere im Zoo Leipzig 

Im Sommer und Herbst überrascht der Zoo mit einer Deutschlandpremiere seine 
Besucher. Ab dem 19. Juni sind bei einer Dinosaurier-Ausstellung die Superhelden 
der Urzeit zu sehen. Eingebettet in ein pädagogisches Konzept, das mit Blick auf die 
Tierwelt die Brücke von der Urzeit zur heutigen Zeit schlägt, lockt der Zoo mit 25 
Exponaten in Originalgröße zum Besuch. Highlight der erstmalig in Deutschland 
stattfindenden Ausstellung von Jurassic-Park-Berater Don Lessem ist der 35 Meter 
lange Argentinosaurus, der ebenso detailgetreu nachgebaut wird wie der schnellste 
Vertreter der Dinosaurier, der mehr als drei Meter große Ornithomimus. „Dinosaurier 
faszinieren Klein und Groß gleichermaßen. Zudem sind sie in beeindruckender 
Weise ein Beispiel dafür, wie sich verändernde Umwelt- und Lebensbedingungen auf 
Tierarten auswirken können. Der Zoo nimmt seine Besucher mit auf eine Reise 
durch die Zeit – von den Dinosauriern bis zum Zoo der Zukunft.  

Termine:  
Dinosaurier-Ausstellung  19.06. – 04.10.  
 
Weitere Informationen:  
. www.zoo-leipzig.de  

 

  

Pressekontakt 
 
Zoo Leipzig 
Maria Saegebarth 
Pressereferentin 
Tel: +49 341 5933-305 
 
msaegebarth@zoo-
leipzig.de  
www.zoo-leipzig.de  
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Chemnitz 

 
Chemnitz steht 2020 im Zeichen des Mozartfestes . © Fabian Winkler                                   Download Bild 

Mozartfest setzt auf die tiefen Töne 

In dem dreijährigen Themenzyklus „Evolution“ des Sächsischen Mozartfestes 2019 
bis 2021 Freiheit – Gleichheit – Brüderlichkeit gestaltet sich das Programm 2020 in 
der Auseinandersetzung mit dem Wesensinhalt des Begriffes Gleichheit. Musikalisch 
hat sich das Sächsische Mozartfest für 2020 eine ganz eigene Themenlinie gesetzt: 
Unter dem Titel „Tiefgründig“ geht es um die Hervorhebung von Bassinstrumenten, 
die als Soloinstrument eher wenig im Konzertbetrieb in Erscheinung treten. Grund 
genug für uns, diesem Manko mit unterschiedlichen Klangfacetten 
entgegenzuwirken. So wird das zentrale Instrument des Eröffnungskonzerts die Tuba 
sein. Sie ist als Soloinstrument im Konzertsaal selten zu hören, gespielt von Andreas 
Martin Hofmeir, Professor der Universität Mozarteum Salzburg. Weitere „bassige“ 
Höhepunkte bilden in der Schönherrfabrik die Auftritte der polnischen Jazz-E-
Bassistin Kinga Głyk und der norwegischen Jazz-Kontrabassistin Andrea Wang. 

Das Eröffnungskonzert bildet darüber hinaus den feierlichen Rahmen für die 
Verleihung des Mozartpreises. 2020 werden die Diakonie am Thonberg Leipzig und 
der Chor Thonkunst mit dem Mozartpreis gewürdigt. Darüber hinaus erlebt das im 
letzten wunderbar vom Publikum angenommene Straßenfest „100 Meter Kunst in 
alle Richtungen“ auf dem Kaßberg seine zweite Auflage. Eine eigenwillige Melange 
bietet das Crossover-Konzert BREAKIN´MOZART – KLASSIK MEETS 
BREAKDANCE am 28. Mai in der Chemnitzer Oper. Der Klassik-Echo-Preisträger 
Christoph Hagel und die zweifachen Breakdance-Weltmeister DDC aus Schweinfurt 
kombinieren Breakdance mit der Musik von Mozart in einer fulminanten Show. 

 

Pressekontakt 
 
Sächsische Mozart-
Gesellschaft e. V.  
Vorstand und künstlerischer 
Leiter 
Franz Wagner-Streuber 
 
Tel: +49 172 3691 991 
 
wagner-streuber@mozart-
sachsen.de  
www.mozart-sachsen.de  
 
 
 



 

Tourismus-Nachrichten aus Sachsen | ITB-Ausgabe | 01-2020 Seite 28 
 

Termine:  
Preisträgerkonzert     03.04. 
Eröffnungskonzert     15.05. 
Klassik Meets Breakdance   29.05. 
 
Weitere Informationen:  
. www.mozart-sachsen.de  

 

Kunst-, Kultur- und andere Festivals 

„Begehungen“ - Besucher können bei diesem Kunst- und Kulturfestival Orte 
begehen, die sonst verschlossen bleiben und darin eine temporäre Kunstausstellung 
erleben. Mit einem umfangreichen Rahmenprogramm, bestehend aus Performances, 
Lesungen und Konzerten, sind die Begehungen auch ein sozialer Treffpunkt für 
Menschen unterschiedlichster Prägungen. Seit 2003 erobern die Begehungen als 
größtes Off-Kultur-Event der Stadt den Raum und bieten eine unkonventionelle und 
niederschwellige Herangehensweise an Kunst.  

Als multimediales Ausstellungsformat erzählt die „POCHEN – Biennale“ Geschichte 
und Geschichten rund um die Chemnitzer Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft. 
Alle zwei Jahre will POCHEN multimediale Ausdrucksformen der Kunst mit den 
Themen zusammenführen, die Menschen der Region und Ostdeutschland nachhaltig 
bewegen. Malerei, Klang, Worte, Installationen, Licht, Performance und darstellende 
Szene als künstlerische Formate stellen sich kritisch der Vergangenheit, und laden 
die Öffentlichkeit zu Fragen, Reflektion und Spekulation ein. Begleitet von einem 
Rahmenprogramm aus Vorträgen und Diskussionen, Inszenierungen und Konzerten 
lädt POCHEN seine Gäste ein, lokal verankerte Themen interdisziplinär und global 
zu betrachten und gemeinsam Handlungsoptionen für Gegenwart und Zukunft zu 
diskutieren. 

Wenn eine Vision ins Leben gebracht wird und wenn Menschen Hand in Hand für sie 
gehen, entfaltet sie die Kraft eines Magneten. Diese Version heißt für die Macher 
dahinter: Fuego a la isla. Auf einer Insel unweit der Chemnitzer Innenstadt werden 
die Besucher jährlich in eine kulturelle Parallelwelt abseits des Mainstreams entführt. 
Unkommerziell, werbefrei und im DIY-Spirit eröffnen sich kreative Räume: von der 
Slackline-Landschaft über DJ-Areas, vom Kids Space bis zu aktivierenden 
Workshops. Verschiedene Bühnen werden bespielt, besungen, belebt von 
internationalen Bands und Performancekünstler, von Songwritern und Poetry-
Slammern. Die einzigartige Dekoration entrückt die Insel der Wirklichkeit und 
intelligente Feuershows spiegeln das Herzfeuer der Macher für dieses Festival wider.  

Termine: 
Begehungen – Kunst- und Kulturfestival 13.-16.08. 
POCHEN - Biennale 2020 22.10.2020 - 01.11. 
Hutfestival 22.05. - 24.05. 
 Parksommer 16.07. - 16.08. 
Fuego a la isla  29.-30.05. 
 
Weitere Informationen: 
. www.begehungen-chemnitz.de. 

 
Pressekontakt 
 
CWE  
Chemnitzer 
Wirtschaftsförderung- und  
Entwicklungsgesellschaft 
mbH  
Lucia Schaub 
Kommunikation 
Tel: +49 371 3660201 
 
schaub@cwe-chemnitz.de  
https://chemnitz-
tourismus.de  
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. https://www.pochen.eu/  

. https://www.hutfestival.de/ 

. https://www.parksommer.de/ 

. https://www.fuegoalaisla.de/ 
 

Wagners DER RING DES NIBELUNGEN an der Oper Chemnitz  

Die Theater Chemnitz haben Richard Wagners gewaltiges Bühnenfestspiel Der Ring 
des Nibelungen 2018 innerhalb nur eines Jahres als Neuinszenierung auf die Bühne 
gebracht. Besonderes Augenmerk lag dabei auf der Rolle der Frau, sowohl innerhalb 
der Figurenkonstellation von Wagners Tetralogie als auch in der Umsetzung auf der 
Bühne. Jeden der vier Abende hat eine andere Regisseurin entwickelt: Verena 
Stoiber Das Rheingold, Monique Wagemakers Die Walküre, Sabine Hartmannshenn 
Siegfried und schließlich Elisabeth Stöppler, deren finale Götterdämmerung das 
„Opern-Wunder von Chemnitz“ (Fränkischer Tag) endgültig zum Triumph werden 
ließ. Gibt es am Ende einen „typisch weiblichen“ Blick auf den Ring? Davon kann 
sich jeder selbst ein Bild machen, wenn sich der Vorhang zu den nächsten 
kompakten Ring-Zyklen hebt: 

Termine: 
Ring-Zyklus Ostern 2020   09.04. - 13.04. 
Ring-Zyklus Himmelfahrt 2020  20.05. – 24.05. 
 
Weitere Informationen: 
. www.theater-chemnitz.de/ring.de  

 

100 Jahre Kunstsammlungen Chemnitz 

Die Kunstsammlungen Chemnitz feiern 2020 ihr 100-jähriges Bestehen als 
städtisches Museum. Darüber hinaus jährt sich zum 160. Mal der Jahrestag der 
Gründung der Kunsthütte zu Chemnitz, dem bürgerlichen Kunstverein, auf dessen 
Sammlungsinitiative hin das Museum gegründet wurde. Anlässlich dieses doppelten 
Jubiläums zeigt die Ausstellung vom 31. Mai bis 6. September im gesamten Haus 
eine repräsentative Auswahl aus den umfangreichen Beständen der 
Kunstsammlungen am Theaterplatz, dem Museum Gunzenhauser, dem 
Schloßbergmuseum und dem Carlfriedrich Claus Archiv. Mit Arbeiten vom Mittelalter 
bis zur Gegenwart, die aus den Gattungen der Malerei, Plastik, Grafik und 
Textilkunst stammen, wird ein Einblick in die historisch gewachsenen und vielfältig 
angelegten Sammlungen gegeben. Dabei bilden Werke der Romantik, des 
Impressionismus und der klassischen Moderne konzeptionelle Schwerpunkte. In der 
Veranstaltungsreihe »Blick hinter die Kulissen« stellen Mitarbeiter zwölfmal in 
diesem Jahr, am jeweils ersten – dem freien – Freitag im Monat, ihren Arbeitsbereich 
vor- Tätigkeiten, die sonst hinter verschlossenen Türen stattfinden, werden 
transparent gemacht. 

Weitere Informationen: 
. www.kunstsammlungen.chemnitz.de  
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Erzgebirge 

 
Wandern auf Sachsens höchstem Berg, dem Fichtelberg im Erzgebirge. © Katja Fouad Vollmer                                     Download Bild 

Von Volksfest-Jubiläum bis Kettensägen-Wettbewerb 

Das Erzgebirge - europaweit eine einzigartige Kulturlandschaft voller Traditionen und 
Vielfalt - erhielt als grenzübergreifende „Montanregion Erzgebirge/Krušnohoří“ im 
Jahr 2019 den Titel UNESCO-Welterbe. Idyllische Landschaften, einmalige 
Flusstäler und malerische Ortschaften entlang der deutsch-tschechischen Grenze 
haben ihren Ursprung in der mehr als 800-jährigen Bergbaugeschichte, der das 
Erzgebirge seinen Reichtum, seinen Namen und seine wirtschaftliche Bedeutung 
verdankt. 

Schon im Frühjahr wartet das Erzgebirge mit hochkarätigen Veranstaltungen auf: 
Alle fünf Jahre findet in Zschorlau das größte evangelische Passionsspiel 
Deutschlands statt. Ab Karfreitag erwartet Zschorlau wieder die Besucher zur 6. 
Spielzeit des Zschorlauer Passionsspiels. An insgesamt acht Spieltagen können 
Gäste das vierstündige Spiel verfolgen.  

Ein halbes Jahrtausend und kein bisschen leise, die Annaberger KÄT feiert als 
größtes Volksfest im Erzgebirge 500-jähriges Jubiläum und lädt vom 12. - 21.Juni zur 
großen Sause ein. Die Stadt Aue-Bad Schlema ist vom 4. - 6. September Gastgeber 
für den Tag der Sachsen. Insgesamt werden zehn Bühnen und 13 Themenmeilen für 
gute Laune sorgen, darunter eine Sportmeile, Genussmeile und Bergbaumeile. 

Das Musikfest Erzgebirge schlägt im Jahr 2020 ein neues Kapitel auf. Das Festival 
erklingt vom 4. bis zum 13. September unter dem Motto „VOM BERGE HER“ mit 
hochklassigen Konzerterlebnissen, die Brücken zwischen den reichen musikalischen 
Traditionen des Erzgebirges und der internationalen Musikszene schlagen. Als 

Pressekontakt 
 
Tourismusverband 
Erzgebirge e.V. 
Andrea Beyer 
Tel: +49 3733 188 0023 
 
presse@erzgebirge-
tourismus.de  
www.erzgebirge-
tourismus.de  
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Höhepunkt ist für den 8. September das Große Erzgebirgische Sängerfest geplant. 
Hunderte Sängerinnen und Sänger aus verschiedenen sächsischen Chören und 
Kantoreien werden unter Leitung von Hans-Christoph Rademann Carl Orffs 
berühmte „Carmina Burana“ im Erzgebirgsstadion in Aue aufführen. 

Am ersten Juniwochenende laden zum Tag der deutschen Welterbestätten die 
Bergbau-Erlebnistage ins Erzgebirge ein, Welterbe mit Berggeist, Tiefgang und 
Geschichten zu entdecken. Hierbei gibt es seltene Einblicke hinter sonst 
verschlossene Türen, Sonderführungen in Bergwerke und Museen sowie 
bergbauliche Führungen durch die Montanregion Erzgebirge/Krušnohoří. 

Riesige Handwerkskunst erlebt man im Walderlebnisdorf Blockhausen. Die 
Naturidylle mit imposanten Hütten und dem längsten Tisch der Welt genießt 
weltweiten Ruf – auch wegen der Kettensägen- Schnitzereien auf international 
höchstem Niveau. Jedes Jahr zu Pfingsten holt der Sauensäger (Andreas Martin) die 
besten Kettensägen-Schnitzer nach Blockhausen, das Austragungsort der 
Weltmeisterschaft ist. Besonderheit: Das Hauptstück jedes Künstlers, das während 
der WM entsteht, bleibt vor Ort und macht selbigen zur Attraktion. Inzwischen ziehen 
mehr als 120 Groß-Skulpturen die Blicke auf sich. Die Weltmeisterschaft im 
Kettensägenschnitzen findet vom 30. Mai - 01. Juni 2020 statt. Weltmeisterlich 
sportlich geht es auch im Oktober zu. Das finale Kräftemessen der weltbesten 
Endurofahrer steigt vom 16. bis 18. Oktober bei „Rund um Zschopau“. Ausrichter ist 
der Motorsportclub Rund um Zschopau e.V. im ADAC. 

Handwerk wird im Erzgebirge großgeschrieben. Traditionelle Fertigkeiten werden in 
der Region meisterhaft gepflegt und können bewundert werden! Das 
Traditionsunternehmen Wendt & Kühn gehört zu den renommiertesten Unternehmen 
im Kunstgewerbe. In der Erlebniswelt am Firmenstandort in Grünhainichen erzählen 
einzigartige Elfpunkte-Engel und Blumenkinder eine faszinierende Geschichte, die 
1915 begann. Tolle Erlebnis-& Kreativangebote, wie zum Beispiel die „Ferien–
Entdeckerführung“ nehmen Sie mit auf eine wundervolle Reise.   

Plausch an der Werkbank: Überall im Erzgebirge öffnen alljährlich am dritten 
Oktoberwochenende Handwerker ihre Werkstatttüren und gewähren Einblicke in die 
einzigartige und vielfältige Handwerkskunst! Sehen, Staunen und Mitmachen, so das 
heimliche Motto zum Tag des traditionellen Handwerks. Am 18. Oktober 2020 heißt 
es wieder „hereinspaziert und Handwerk entdecken.“   

Auch weltmeisterlich sportlich geht es im Oktober zu. Das finale Kräftemessen der 
weltbesten Endurofahrer steigt vom 16. bis 18. Oktober bei „Rund um Zschopau“. 
Ausrichter ist der Motorsportclub Rund um Zschopau e.V. im ADAC. 

Termine:  
Passionsspiele Zschorlau     10.04. - 19. 04.  
Annaberger KÄT     12. – 21.06. 
Tag der Sachsen     04. – 06.09. 
Musikfest Erzgebirge     4. – 13.09. 
WM im Kettensägenschnitzen   30.05. – 01.06. 
Rund um Zschopau    16. – 18.10. 
Tag des traditionellen Handwerks   18.10. 
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Weitere Informationen:  
. www.passionsspiel-zschorlau.de 
. www.erzgegirge-tourismus.de  

 

Wandern auf dem Kammweg 

Er gilt als einer der besten Weitwanderwege Deutschlands und ist ein Highlight der 
Erzgebirgischen Wanderwelt. Nun darf der Kammweg Erzgebirge–Vogtland auch für 
die kommenden drei Jahre das begehrte Siegel als „Qualitätswanderweg“ 
weitertragen. Dies bestätigte der Deutsche Wanderverband im Rahmen der 
Auszeichnung auf der Urlaubsmesse CMT in Stuttgart. Um das Qualitätssiegel 
erfolgreich beim Deutschen Wanderverband zu verteidigen, musste wieder jeder 
Meter des Kammwegs sprichwörtlich unter die Lupe genommen und auf 
verschiedene Kriterien überprüft werden. Für den Wanderer zählen Landschaft, 
Natur, gute Ausblicke, abwechslungsreiche Wege, durchgängig gute Beschilderung, 
Informations- und Hinweistafeln, Rast- und Unterkunftsmöglichkeiten. All dies bietet 
der 285 km lange Kammweg Erzgebirge-Vogtland. Erlebnisangebote unmittelbar am 
Kamm, laden unterwegs zu spannenden Entdeckungen ein, mit denen man das 
traditionsreiche Erzgebirge kennenlernen kann.  

Von Mai bis Ende Oktober kann der Fernwanderweg über mehrere Tage in Etappen 
erwandert werden. Der passende Wanderurlaub wie z.B. „KAMM – ganz kurz“, 
„KAMM - Woche“, Standortwandern oder Themenwandern am Kammweg kann über 
den Tourismusverband Erzgebirge e.V. werden. 

Termine: 
Anwandern      01.05. 
Frühjahrs-Wanderwoche      16. – 24.05.  
Herbst-Wanderwoche      19. – 27.09. 
   
Weitere Informationen:  
. www.kammweg.de  
 

Planetenwelten – Eine Reise durch das Sonnensystem 

Warum gibt es die Jahreszeiten? Wie kommt es zu einer Mond- oder zu einer 
Sonnenfinsternis? Was hält die Welt zusammen? Antworten auf Fragen wie diese 
liefert seit 1. Februar 2020 „Planetenwelten – Eine Reise durch das Sonnensystem“ 
im Schloss Lichtenwalde. Die Sonderausstellung vermittelt in 
allgemeinverständlichen Darstellungen die Zusammenhänge unserer Galaxie. Sie 
dauert bis 1. November 2020. Sogar ein ganzes (Klein-)Planetarium und eine 
schwebende Galaxie, in die sich die Gäste hineinzoomen können, finden in der 
Ausstellung Platz. Es kann von den Besuchern per Knopfdruck gesteuert werden. 
Darüber hinaus sind auch echte Meteorite zu sehen. 
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Sächsische Schweiz 

Die Bastei-Brücke in der Sächsischen Schweiz. © Katja Fouad-Vollmer                                Download Bild 

Nachhaltiges Reisen in der Sächsischen Schweiz  

Das Jahr 2020 steht für die Sächsische Schweiz ganz im Zeichen der Nachhaltigkeit. 
Zum einen wird sich die Destination als Nachhaltiges Reiseziel zertifizieren lassen 
und so ganz klar Stellung beziehen. Zum anderen wird die Region gemeinsam mit 
weiteren engagierten Reisezielen aus ganz Deutschland die „Exzellenzinitiative 
Nachhaltige Reiseziele“ gründen. 

Die Initiative ist ein Netzwerk für den Erfahrungsaustausch von 
Nachhaltigkeitspionieren des Deutschlandtourismus. Ziel ist es, verschiedene 
Maßnahmen und Ansätze zu erproben, welche aus dem „think tank“ der 
Exzellenzinitiative erwachsen. Die ideellen und praktischen Erfahrungen können 
andere Destinationen, welche sich erst in Ansätzen oder noch nicht auf den Weg 
gemacht haben, dazu dienen, ihre Tourismusentwicklung nachhaltig auszurichten.  

Mit dem Fahrrad durchs Elbtal  

Der ELBERADWEG - Unterwegs in einer bezaubernden Flusslandschaft. Vor 25 
Jahren nahm die touristische Vermarktung des Elberadwegs ihren Anfang. Die 
Initiative kam aus Sachsen und fand schnell Unterstützung in Sachsen-Anhalt und 
weiter elbauf- und abwärts. Mittlerweile gehört die Strecke zu den bekanntesten 
Radwanderrouten Europas und erstreckt sich 1300 km vom tschechischen 
Riesengebirge über das Elbsandsteingebirge bis zum Wattenmeer im Norden 
Deutschlands. Sie verläuft durch einzigartige Kulturlandschaften, kreuzt pulsierende 
Metropolen und führt durch die fast unberührte Natur der Elbauen. 
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Längst ist die Route durchgängig markiert. Der Freistaat Sachsen beispielsweise 
erneuerte erst vor wenigen Jahren die Beschilderung nach neustem Standard. In 
diesem Jahr wird im südlichen Abschnitt die Nachhaltigkeit in den Fokus rücken. Ziel 
ist es, unter dem Motto „Grüner Elberadweg“ bei den radfreundlichen 
Übernachtungsbetrieben das Bewusstsein für dieses Thema zu schärfen. 

Urlaubsmagazin: Abenteuer vor der Haustür  

Muss man um die halbe Erdkugel fliegen, um spannende Reiseerlebnisse zu haben? 
„Sächsische Schweiz – Ihr Urlaubsmagazin“ regt an, das kleine Abenteuer im 
eigenen Land zu suchen. Das offizielle Tourismusmagazin für die Nationalparkregion 
südöstlich von Dresden liefert auf 140 Seiten Reise- und Wanderinspirationen, 
informiert über Naturschutz, sanften Tourismus, Ausflugsziele, Familienerlebnisse 
und vieles mehr. 

Die Autoren nehmen den Leser mit auf Wanderungen durch das 
Elbsandsteingebirge im Sommer und im Winter, stellen die schönsten Orte zum 
Innehalten, die aufregendsten Familienabenteuer sowie die urigsten 
Bergwirtschaften vor. Sie erzählen die erstaunlichen Geschichten von verbannten 
Mätressen, singenden Bergsteigern, ehrenamtlichen Theatermachern, engagierten 
Heimatkundlern und vielen weiteren Protagonisten, die jeweils eine ganz besondere 
Leidenschaft mit der Region verbindet. 

Im Mittelpunkt steht jedoch die Landschaft, das Naturwunder Elbsandsteingebirge 
mit seiner natürlich unglaublichen Ästhetik und den vielfaltigen Möglichkeiten, es 
wandernd, kletternd, rad- oder bootfahrend zu erleben. „Sächsische Schweiz – Ihr 
Urlaubsmagazin“ kann kostenfrei bestellt oder als E-Magazin gelesen werden. 

Felsenbühne zieht ins Zelt  

Obwohl die Felsenbühne Rathen von Oktober 2019 bis März 2022 umfassend 
saniert wird, erwartet sie auch im Sommer 2020 Besucherinnen und Besucher im 
Kurort Rathen. Gespielt wird in einem Theaterzelt auf der Elbwiese auf der 
linkselbischen Seite unterhalb des S-Bahnhofes mit Blick auf die Bastei. Dafür 
entstand ein komplett mobiles Theater, an dem alle Gewerke ihren Platz gefunden 
haben - mit Bühne, Zuschauertraversen, Ton, Licht und Garderoben. Die Saison 
2020 wird mit der Premiere von Peter Pan am 9. Mai eröffnet. Außerdem stehen in 
diesem Jahr Winnetou I, Kiss me Kate, Pettersson und Findus, Der Frosch muss 
weg und Annie get your Gun auf dem Spielplan.  

Hohe Gäste auf der Festung 

Zu den Höhepunkten 2020 gehört die Eröffnung der Sonderausstellung „Hohe Gäste 
auf Sachsens schönster Feste“ am 3. April. Namhafte Persönlichkeiten aus Politik, 
Kunst und Wissenschaft, die den Königstein bereits im 18. und 19. Jahrhundert 
besucht haben, werden in den Focus gerückt. Unter den vielen Namen finden sich  
z. B. der Naturwissenschaftler Alexander von Humboldt, Künstler wie der 
Vedutenmaler Bernardo Bellotto, genannt Canaletto, der Architekt Georg 
Wenzeslaus von Knobelsdorff sowie der russische Schriftsteller Iwan Sergejewitsch 
Turgenjew. Darüber hinaus besuchten gekrönte Häupter wie Friedrich Wilhelm I., 
König in Preußen, der russische Zar Peter I. und Kaiser Napoleon I. den Königstein. 
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Das Militärhistorische Museum der Bundeswehr in Dresden eröffnet am 6. Juni im 
Zeughaus auf der Festung die neue Dauerausstellung „Faszination Festung“. 
Gezeigt werden in zwölf Kapiteln über 200 Objekte und Bilder zur Kulturgeschichte 
befestigter Orte und Festungen. Im Zentrum der Ausstellung stehen historische und 
moderne Angriffs- und Verteidigungswaffen.  

2020 gastiert das Dresdner Residenz Orchester erstmals auf der Festung Königstein 
und hat dafür eigens eine thematische Konzertreihe zur Sonderausstellung „Hohe 
Gäste auf Sachsens schönster Feste“ kreiert. 

Am 13. und 14. Juni findet auf der Festung das große Historienspektakel „Die 
Schweden erobern den Königstein“ statt. Mehr als 200 Akteure aus dem In- und 
Ausland inszenieren ein lebendiges Bild vom militärischen Alltag zur Zeit des 
Dreißigjährigen Krieges. Geboten werden unter anderem Fechtvorführungen und 
aktionsreiche Gefechtsdarstellungen. 

Beim „Kanonendonner über dem Elbtal“ am 12. September zünden mehr als 200 
Kanoniere auf der Bergfestung Nachbauten historischer Geschütze. Sie geben damit 
einen lebendigen und lautstarken Einblick in die Militärgeschichte. Der Historisch-
romantische Weihnachtsmarkt „Königstein – ein Wintermärchen“ auf der Festung gilt 
als einer der schönsten Weihnachtsmärkte in Deutschland. 2020 findet das liebevoll 
inszenierte Treiben an allen vier Adventswochenenden statt.  

Termine: 
Spielzeit-Eröffnung Felsenbühne Rathen  09.05. 
Dresdner Residenzorchester auf Königstein   08.05./ 26.60./ 28.08./  
     18.09./ 16.10. 
Schweden erobern Königstein   13./14.06. 
Kanonendonner über dem Elbtal   12.09. 

Weitere Information:  
. www.saechsische-schweiz.de  
. www.elberadweg.de 
. www.saechsische-schweiz.de/service-shop/urlaubsmagazin 
. www.landesbuehnen-sachsen.de  
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Vogtland 

 
Der Musikwinkel im Vogtland ist für seinen Instrumentenbau weltweit bekannt. © Jeanette Fuchs                                  Download Bild 

Kulturelle Höhepunkte im Vogtland 

„Weltniveau, dass sich hören lassen kann“ heißt das Motto des diesjährigen 
Internationen Akkordeonwettbewerbs in Klingenthal. Ebenfalls im Mai findet der 55. 
internationale Instrumentalwettbewerb statt.�Der Wettbewerb wird im weltbekannten 
Zentrum des Orchesterinstrumentenbaus ausgetragen. Im „Musikwinkel“ werden seit 
350 Jahren Meisterinstrumente in anerkannt hoher Qualität gebaut; die Wurzeln des 
Wettbewerbs liegen in dieser langen, lebendigen Tradition. 2019 stehen die 
Instrumente Horn und Tuba im Mittelpunkt. Die Schirmherrschaft hat Christian 
Thielemann übernommen, der Chefdirigent der Sächsischen Staatskapelle Dresden. 
Ein weiteres zum Musikwinkel passendes Festival ist das Mundharmonika-Live. 
Traditionellen verwandelt sich die Musikstadt Klingenthal dann in einen Hexenkessel. 
Höhepunkt des mehrtägigen Festivals mit Workshops und Konzerten ist die 
ultimative Live-Nacht mit Shuttle-Verkehr zwischen den Lokalen. Klingenthal gilt seit 
mehr als 150 Jahren als Hochburg der Mundharmonika-Produktion und ist heute 
Standort der ältesten Mundharmonikafabrik der Welt (C.A. Seydel Söhne). Das 
traditionelle Spitzenfest findet in Plauen in diesem Jahr vom 19. bis 21. Juni statt.  

Und den Jahresabschluss bildet natürlich auch wieder der traditionelle 
Weihnachtsmarkt in Plauen. Auftakt zum größten Weihnachtsmarkt im Vogtland und 
kultureller Höhepunkt ist traditionell der Lichtl-Umzug. Vogtländische 
Weihnachtsfiguren bringen mit dem Steyrer Christkindl das Weihnachtslicht aus dem 
Berg zum Altmarkt, wo bis Weihnachten Handwerkskunst, regionale 
Holzschnitzereien und traditionelle Plauener Spitze angeboten werden. 
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Termine: 
Tag der offenen Tür DJH Schöneck   29.02. 
Chursächsische Mozartwoche    14.03.- 05.04 
Akkordeonwettbewerb       03. - 09.05.  
Internationaler Instrumentalwettbewerb   07. – 17.05.  
Plauener Spitzenfest      19. – 21.06. 
650 Jahre Schöneck      11. – 17.08. 
Mundharmonika Live      16. – 20.09.  
Weihnachtsmarkt Plauen     24.11. – 22.12. 

Weitere Informationen:  
. www.chursaechsische.de  
. www.accordion-competition.de   
. www.instrumental-competition.de 
. www.mundharmonika-live.de  
. www.plauen.de/weihnachten  
. www.stadt-schoeneck.de  

 

Tolles Programm zum 200. Geburtstag  

Im Jahr 2020 feiert die Kultur- und Festspielstadt Bad Elster einen umfangreichen 
Reigen besonderer Jubiläen und bedeutender Jubilare: Dabei steht die 
Theaterspielzeit ganz im Zeichen des 250. Beethoven-Geburtstages, der 150. 
Geburtstag des silbernen Operettenkönigs Franz Lehár wird u.a. mit seiner Operette 
„Der Zarewitsch“ besonders gefeiert und anlässlich des 350. Geburtstages von 
August dem Starken ehrt das Königsbad den berühmten sächsischen Kurfürst mit 
einer kulturellen Festwoche. Dazu feiern in Bad Elster erfolgreiche Festivals einen 
runden Geburtstag: So präsentiert das 10. KunstFest ein Eventwochenende im 
Sächsischen Jahr der Industriekultur und der 25. Chursächsische Sommer feiert als 
größtes Kulturfestival der europäischen Bäderregion in Bad Elster ein 
Vierteljahrhundert grenzenlose Erlebniskultur. Doch damit nicht genug: Die 
überregional ausstrahlenden Chursächsischen Festspiele als glanzvoller Auftakt der 
Spielzeit 2020/2021 sowie die regionaltouristisch ausgerichteten Chursächsischen 
Winterträume als Kulturfestival Musik- und Wintersportregion Oberes Vogtland feiern 
mit einem tollen Veranstaltungsmix ihren 20. Geburtstag.  

Die 16. Chursächsischen Mozartwochen vom 24. März bis 5. April finden im 
Beethoven-Jahr unter dem Motto „Mozart und ... Beethoven“ den beiden Genies der 
Musikgeschichte, die sich wahrscheinlich 1787 in Wien einmalig begegnet sind. 
Hauptaustragungsort des „Mozartfestivals“ ist das prachtvolle historische König 
Albert Theater in Bad Elster. 

Schöneck feiert sich und neue Jugendherberge 

Am 29. Februar können sich Besucher beim Tag der offenen Tür einen Eindruck von 
der neuen Jugendherberge in Schöneck machen. Sie befindet sich am Stadtrand der 
höchstgelegenen Stadt im Vogtland. In dem modernen und zweckmäßigen Neubau 
finden Gäste in 40 Zimmern und 136 Betten Platz und genießen einen 
Panoramablick. Und vom 11. bis 17. August wird 650 Jahre Stadtrecht Schöneck 
gefeiert. Vorträge zur Ortsgeschichte, ein Theaterstück zum Stadtjubiläum und 
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natürlich viel musikalische Unterhaltung, teilweise auf drei Bühnen, runden das 
Festprogramm ab.  

Sächsische Staatsbäder  

Für das außergewöhnliche Erlebnis des schwerelosen Schwebens wie im Toten 
Meer ist es nicht unbedingt erforderlich, eine weite Reise zu unternehmen. Eine 
schöne Alternative bietet sich im Vogtland/Sachsen bei einem ausgiebigen 
Aufenthalt in der Soletherme Bad Elster. Hier wurde erst vor wenigen Jahren ein 
natürliches Solevorkommen entdeckt. Das mineralienreiche Wasser aus 1.200 
Metern Tiefe enthält neben einem besonders hohen Natriumsulfat- und Chlorid- 
Anteil zahlreiche weitere förderliche Bestandteile, wie Silikat, seltene Erden und 
Spurenelemente. Mit 15 Prozent bietet der Salzsee eine der höchsten 
Konzentrationen, in denen Sole im Indoorbereich in Deutschland erlebbar ist. Dank 
des hohen Salzgehaltes kann man hier einfach nicht untergehen. Doch ganz 
entspannt auf dem Wasser zu schweben, das gelingt nicht jedem gleich auf Anhieb. 
Unter fachlicher Anleitung eines Aquacoaches erfährt man zweimal täglich vor Ort, 
wie man das richtige Körperbewusstsein für die Tiefenentspannung entwickelt.  
Abgerundet wird das Wohlfühlerlebnis durch eine Saunawelt mit Rückzugsräumen 
zum Ausruhen, einem heißen Quellwasser- und einem Schwimmbecken sowie einer 
Sonnenterrasse im Außenbereich. 

In Bad Brambach setzt man auf die Wirkung des Radons bei Schmerzen, denn hier 
sprudelt die stärkste Radon-Mineralheilquelle der Welt. Bei den ärztlich empfohlenen 
Anwendungen gelangt Radon in kleinen anregenden Mengen in den Organismus 
und kann sogar zu einer längeren Schmerzlinderung beitragen. Das kommt zum 
Beispiel Kurgästen zu Gute, die Beschwerden des Bewegungsapparates und 
Rheuma haben, unter chronischer Gicht oder Neurodermitis leiden. 

Seit Jahresbeginn 2020 steht für Gesundheitsgäste in den „Kolonnaden Bad 
Brambach“ eine moderne Informations- und Fitnessinfrastruktur zur Verfügung. 
Neben Training und Therapien gibt es Möglichkeiten für Gruppenangebote sowie für 
Tagungen und Seminare zum Thema Radon. Ein ebenfalls moderner 
Erweiterungsneubau, der an das bestehende Therapiezentrum angegliedert wird, 
entsteht in diesem Jahr und kann von den Gästen ab 2021 genutzt werden. Mit der 
Fokussierung auf die Schmerztherapie dank der weltweit stärksten Radonquelle 
können zukünftig doppelt so viele Radontherapien genossen werden. Zudem 
erwarten die Gäste eine moderne, öffentlich zugängliche Bade- und Saunalandschaft 
mit Saunadorf sowie ein weitläufiger historischer Kurpark für ausgiebige 
Spaziergänge in idyllischer ruhiger Natur. 
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Oberlausitz 

 
Die alte Wasserkunst ist das Wahrzeichen von Bautzen. © Stadtverwaltung Bautzen                                  Download Bild 

Oberlausitzer Bergweg sollte jeder Wanderer erlebt haben 

Der Oberlausitzer Bergweg ist seit 2015 als Qualitätswanderweg Wanderbares 
Deutschland zertifiziert. Zudem gehört er zu den vom Wandermagazin 
„Deutschlands Schönste Wanderwege“ gekürten zehn beliebtesten Wanderwegen in 
der Kategorie Mehrtagestouren. Der Wanderweg führt über 107 Kilometer von 
Neukirch nach Zittau, der Stadt am Dreiländereck. Dazu gibt es ein spezielles 
Wanderpauschalangebot: Wandern auf dem Oberlausitzer Bergweg ohne Gepäck. 
Dieses beinhaltet 7 Übernachtungen in Wanderhotels, Gepäcktransfer, Lunchpakete, 
Wanderkarten und Wegebeschreibung sowie Bergpass und Wanderabzeichen. 
Dieses kann im Tourismuszentrum Naturpark Zittauer Gebirge gebucht werden oder 
auch bei speziellen Reiseveranstaltern, mit denen wir zusammenarbeiten. 

Feste Feiern in der Europastadt GörlitzZgorzelec  

Einzigartig für Görlitz sind die Hallenhäuser entlang der historischen Handelsstraße 
VIA REGIA. Die „Kaufmannspaläste“ stellen eine Mischung aus Wohn-, Wirtschafts- 
und Repräsentationsgebäude dar. 30 dieser besonderen Baudenkmäler wurden 
unter dem Titel „Die Görlitzer Hallenhäuser an der Via Regia“ für die Bewerbung um 
den UNESCO-Welterbe-Status zusammengefasst. Das Hallenhaus in der 
Brüderstraße 9 öffnet von April bis Oktober 2020 seine Türen und nimmt Besucher 
mit auf eine spannende Zeitreise.  

Weitere Perspektiven auf den Architekturreichtum von Görlitz eröffnen sich mit dem 
Türmertag am 19. April, an dem Besucher das einzigartige Panorama vom Dicken 
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Turm, Nikolaiturm und Reichenbacher Turm sowie vom Rathausturm genießen 
können. Der Tag der offenen Sanierungstür am 21. Juni gewährt allen Interessierten 
einen Blick hinter die sonst verschlossenen Türen sanierter und unsanierter Objekte. 

Gleich vier Festivals prägen das Kulturprogramm der Stadt: die 4. deutsch-
polnischen Literaturtage an der Neiße oder das Neiße Filmfestival. Es zeigt in seine 
17. Auflage weit mehr als 120 Spiel-, Kurz- und Dokumentarfilme. Unter dem Titel 
„Films for Future“ liegt der diesjährige Fokus auf einer Film- und Veranstaltungsreihe 
sowohl mit aktuellen umweltpolitischen Themen wie dem menschengemachten 
Klima- und Strukturwandel, als auch mit den Umweltbewegungen der DDR und ihren 
Folgen. Musikfreunde kommen bei den 25. Jazztagen Görlitz auf ihre Kosten. Für 
ansteckende Spielfreude sorgen internationale Musiker und Bands – und das an 
Spielstätten mit außergewöhnlicher Architektur. Ein überaus beliebter Treffpunkt der 
Kulturen ist das Internationale Straßentheaterfestival ViaThea, wenn die Straßen und 
Plätze der Europastadt Görlitz/Zgorzelec in eine große Theaterbühne unter freiem 
Himmel verwandelt werden. Außerdem inszeniert das Gerhart-Hauptmann-Theater 
Görlitz-Zittau im Juni und Juli sein Sommertheater in der verwunschenen 
Atmosphäre des Stadthallengartens mit dem Erfolgsmusical „Evita“. 

In der deutsch-polnischen Europastadt wird Kultur heute wie selbstverständlich 
grenzübergreifend gefeiert. Etwa auf dem Schlesischen Tippelmarkt oder dem 
größten und vielleicht auch schönste Stadtfest der Region - dem Altstadtfest und 
Jakubyfest. Mit einem Besuch des Schlesischen Christkindelmarkts klingt das 
ereignisreiche Jahr besinnlich ausklingen lassen.  

Ergänzend zu den städtisch-kulturellen Veranstaltungshighlights können Besucher 
direkt vor den Toren von Görlitz in das beeindruckende Natur- und 
Naherholungsresort Berzdorfer See eintauchen. Zu den „Sommer am See“-
Höhepunkten gehört die Seewoche. Mit sportlichen Herausforderungen und 
Schausegeln, Musik und gastronomischen Angeboten wird für echtes Sommerfeeling 
gesorgt.  

Termine:  
Deutsch-polnische Literaturtage   22. – 26.04. 
Türmertag      19.04. 
Neiße Filmfestival     12. – 17.05. 
Jazztage Görlitz     03. – 14.06. 
Seewoche am Bertzdorfer See   17. – 26.06. 
Tag der offenen Sanierungstür   21.06. 
Straßentheaterfestival ViaThea   02. – 04.07. 
Schlesischer Tippelmarkt    18./19.07. 
Altstadtfest      28. – 30.08. 
Schesischer Christkindlmarkt   04. – 20.12. 

Weitere Informationen:  
. www.goerlitz.de 



 

Tourismus-Nachrichten aus Sachsen | ITB-Ausgabe | 01-2020 Seite 41 
 

Vom Bautzner Frühling über den Theatersommer bis Senf 

Der 1018. Bautzener Frühling - ein Stadtfest mit Straßentheater, Live-Musik auf 
mehreren Bühnen, Kinderprogramm und vielen mehr findet vom 29. Mai bis 1. Juni 
statt.  Am 6. Juni öffnen bei der „Langen Nacht der Kultur“ mehrere Museen und 
andere Einrichtungen bis spät in die Nacht. Mit einem gemeinsamen Ticket können 
Besucher Führungen, kulinarische Überraschungen, Lesungen, Musik und 
Mitmachangebote in Bautzen erleben. Kulturell wird auch wieder der Sommer in 
Bautzen. Vom 25. Juni bis zum 2. August verwandelt sich der Hof der Ortenburg in 
eine Open Air-Bühne für das Deutsch-Sorbische Volkstheater Bautzen. Im 
diesjährigen Stück „Holmes und das Biest von Bautzen“ nimmt der legendäre 
Meisterdetektiv Sherlock Holmes gemeinsam mit seinem Partner Dr. Watson auf der 
Suche nach dem schurkischen Professor Moriaty ausgerechnet in der Oberlausitz 
eine wichtige Spur auf. Ein spannendes, ereignisreiches und natürlich witziges 
Krimiabenteuer erwartet die Besucher beim 25. Bautzener Theatersommer. 

Bei den 15. Senfwochen vom 4. bis zum 30. August wird es besonders scharf. 
Original Bautz’ner Senfspezialitäten – heiter – pikant – feurig – werden in den 
Restaurants der Stadt serviert.  Vom 28. bis zum 30. August warten unvergessliche 
Augenblicke und faszinierende Farbenspiele beim Altstadtfestival „Wasser, Kunst, 
Licht“ in der gesamten Bautzener Altstadt auf die Besucher.  

Und inzwischen zum 637. Mal wird das Jahr mit dem Wenzelsmarkt abgeschlossen. 
Am 27. November öffnet der beliebte Weihnachtsmarkt wieder seine Tore. Mit einem 
umfangreichen Kulturprogramm, umrahmt von der romantischen Bautzener 
Altstadtkulisse wird die Weihnachtsstimmung in den Herzen der Menschen geweckt. 
Bis 22. Dezember herrscht auf dem Wenzelsmarkt buntes Markttreiben in 
vorweihnachtlicher Atmosphäre.  

Termine: 
1018. Bautzener Frühling    29.05. – 01.01. 
Lange Nacht der Kultur      06.06. 
Bautzener Theatersommer   25.06. – 02.08. 
Senfwochen     04.08. – 30.08. 
Altstadtfestival      28.08. – 30.08. 
Wenzelsmarkt     27.11. – 22.12.  
 

Weitere Informationen:  
. www.bautzen.de 

Ostern in der Oberlausitz 

Das Osterfest ist ein Highlight im Veranstaltungskalender der sorbischen 
Oberlausitz. Besonders in und um Bautzen wird das Fest auf vielfältige, bunte Weise 
mit zahlreichen tollen Traditionen zelebriert. Schon fünf Wochen vor dem Fest kann 
man an Wochenenden Künstlern beim Eierverzieren zusehen und mitmachen. 
Zahlreiche Ostermärkte laden besonders in Bautzen (z. B. sorbischer Ostereiermarkt 
am 7. und 8. März) und der Oberlausitzer Heide- und Teichlandschaft ein. Die 
Osterreiter verkünden am Ostersonntag singend und betend die Wiederauferstehung 
Jesu Christi. Insgesamt reiten neun Prozessionen in und um Bautzen. Auch in Ostritz 
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ertönen 13:00 Uhr die Glocken, um die Saatreiterprozession anzukündigen. Auf 
ihrem Weg verlesen die Reiter die Osterevangelien. Ein ebenso bemerkenswerter 
Brauch an diesem Tag ist das Osterwasserholen. Dem besonderen Wasser werden 
sogar Heilkräfte nachgesagt. Aber Vorsicht: spricht man während dieser Tradition 
auch nur ein Wort, verliert es seine Wirkung. Das Eierschieben am Ostersonntag auf 
dem Protschenberg in Bautzen ist besonders für Kinder ein Erlebnis. Die Kirchen 
laden zu Andachten am Ostersonntag oder am Ostermontag ein. 

Weitere Informationen:  
. https://www.oberlausitz.com/kultur/ostern 

Jahreshöhepunkte im Naturpark Zittauer Gebirge 

Zum 47. Mal findet der Zittauer Gebirgslauf und Wandertreff am 25. und 26. April 
2020 im Olbersdorfer Sportzentrum statt. 4500 Teilnehmer kommen jährlich zu 
diesem traditionellen, internationalen Sporthighlight. Eine Spur extremer geht es bei 
der O-See-Challenge im Cross-Triathlon zu. Der Wettbewerb und sein 
Rahmenprogramm sind auf Weltniveau, wenn man den Einschätzungen der Welt-
Athleten Glauben schenken kann. Vom internationalen Elite-Sportler bis zu den 
sportbegeisterten Kleinen. Vom 14. bis zum 16 August 2020 findet in Olbersdorf 
jeder seinen Wettkampf. 

Vom 31. Juli bis zum 2. August lockt die Historik Mobil wieder viele Besucher und 
Eisenbahnfans ins Zittauer Gebirge. Das Festival verbindet auch in diesem Jahr 
Nostalgie auf den Schienen und auf den Straßen. Dampfen Sie mit verschiedenen 
historischen Zügen der Zittauer Schmalspurbahn durch das Gebirge oder bestaunen 
Sie automobile Oldtimer beim Lückendorfer Bergrennen.  

Grenzüberschreitend wird Kultur im Oktober beim Mandau Jazz Festival gelebt. Vom 
2. bis zum 18. Oktober verschmelzen zeitgenössische Musik und international 
bedeutende Jazzinterpreten mit dem Localkolorit verträumter Dörfer und Gemeinden 
entlang des Flusses Mandau. Viele verschiedene Auftrittsorte im Dreiländereck von 
Zittau machen das Ganze abwechslungsreich und kulturell reizvoll. 

Termine:  
Sorbischer Ostereiermarkt    07./08.03. 
Zittauer Gebirgslauf     25./26.04. 
 
Weitere Informationen:  
. www.zittauer-gebirge.com 
 
 

Sachsens spirituelle Orte  
 
In einer Zeit voller Höchstleistungen in Höchstgeschwindigkeit sind Ruhezeiten umso 
wichtiger: am besten an Orten, wo die Seele Urlaub machen kann. Seminare oder 
spirituelle Einkehrzeiten lassen sich in Sachsens Klöstern erfahren, auf den 
Pilgerwegen erlebt man die Natur und sich selbst auf inspirierende Weise. Selbst 
eine ganz private „stille Zeit“ in einer Kirche mag hier zum Kurzurlaub werden. So 
üben die Zisterzienserinnenklöster St. Marienstern in Panschwitz-Kuckau und St. 
Marienthal in Ostritz seit ihrer Gründung im 13. Jahrhundert ohne Unterbrechung 
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eine hohe geistliche und kulturelle Strahlkraft aus. Und auch das Benediktiner 
Kloster in Wechselburg gehört zu den drei Rückzugsorten in Sachsen, in denen 
Gastfreundschaft ein hohes Gut ist. Sie bieten ihren Gästen Unterkunft, Gebete, 
geistliche Angebote, Fastenkurse, Wochenend- und Kreativseminare, 
Besinnungstage und Tage der Stille. 

Ganz unterschiedliche Orte für die innere Besinnung finden sich entlang der 
touristischen Route Via Sacra durch die Oberlausitz bis nach Nordböhmen und 
Niederschlesien. In Sachsen verbindet sie neun Orte miteinander, die mit 
bemerkenswerten sakralen Schätzen aufwarten. Dazu zählen die spätgotischen 
Schnitzaltäre im Kamenzer Sakralmuseum St. Annen, der Bautzner Dom als 
„Simultankirche“ für Protestanten und Katholiken ebenso wie die Fastentücher in 
Zittau. Im Zittauer Umland können Besucher bis heute der missionarisch geprägten 
Geschichte der Evangelischen Brüder-Unität Herrnhut nachspüren oder die Ruinen 
von Burg und Kloster auf dem Felsgestein des Oybins bewundern. Ein weiteres 
Highlight ist das Ensemble des Heiligen Grabes. Der älteste symbolische 
Landschaftsgarten Europas erinnert mit drei sakralen Gebäuden an die Passion 
Jesu. Eines davon, das eigentliche „Heilige Grab“, ist eine verkleinerte 
originalgetreue Kopie der Jerusalemer Grabeskirche.   

Auch die Renaissance des Pilgerns lässt sich in Sachsen erleben. Der Ökumenische 
Pilgerweg „Via Regia“ zwischen Görlitz und Vacha in Thüringen ist 466 Kilometer 
lang. Er führt unter anderem durch die mittelalterlichen Innenstädte von Görlitz, 
Bautzen und Kamenz und die berühmte Thomaskirche in Leipzig. Diese Route 
entlang der ehemaligen mittelalterlichen Handelsstraße von Ost- nach Westeuropa 
weist besonders viele Herbergen auf. Der Jakobsweg Via Imperii, einst 
Handelsstraße vom Ostseeraum nach Rom, streift in Sachsen und Thüringen 
Leipzig, Altenburg, Zwickau und Plauen. Besonders naturnah führt dieser Teil des 
Jakobsweges durch das sächsische Vogtland. Auf dem Sächsischen Jakobsweg von 
der Oberlausitz bis ins Vogtland erleben Pilger sakrale Architektur und 
landschaftliche Reize. Die 297 Kilometer lange Strecke führt von der Oberlausitz 
über Dresden und Freiberg ins Vogtland. Im Freiberger Dom lohnt der Blick auf die 
„Tulpenkanzel“ und zur berühmten Silbermannorgel. Durch eine der schönsten 
Gegenden in der Oberlausitz führt der Zittauer Jakobsweg mit Stationen in Görlitz, 
Kloster St. Marienthal in Ostritz, Zittau und Oybin. Eine besondere Rolle unter den 
Pilgerrouten in Sachsen kommt dem Lutherweg zu. Er verbindet sehr viele 
Wirkungsstätten der Reformation miteinander. Höhepunkte in Sachsen sind Schloss 
Hartenfels in Torgau, der Wurzener Dom und die Innenstadt von Zwickau.   

Die Broschüre „Sachsens spirituelle Orte. Wo die Seele Urlaub macht.“ ist kostenfrei 
in der Geschäftsstelle der TMGS und auf www.sachsen-tourismus.de über den 
Online-Bestellweg erhältlich.    
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Kurorte und Heilbäder in Sachsen 

 
Das historische Albertbad in Bad Elster. © S. Rümmler                                    Download Bild 

Heilbäder und Kurorte in Sachsen sind Kompetenzzentren in Sachen Gesundheit. So 
sind in Bad Brambach Trink- und Badekuren mit Radon-Mineralheilwasser möglich. 
Das HeideSpa Hotel & Resort Bad Düben bietet in diesem Jahr als neue Pauschalen 
u.a. Basenfasten und Waldbaden an. In Bad Lausick im Riff-Resort werden Kneipp-
Kräutertage fü Einsteiger angeboten. Das Geheimnis der besonderen Faszination 
der Toskana Therme in Bad Schandau liegt in der Verbindung von Baden in Licht 
und Musik, entspannenden Wellness- & Beauty-Angeboten und außergewöhnlicher 
Badekultur bei Vollmondkonzerten und literarischen Aufgüssen.  

In Bad Schlema kann man die Vorzüge der CryoSauna genießen: Diese 
Ganzkörperkältetherapie wird zur Schmerzlinderung und zur Unterstützung der 
Fitness und Schönheitspflegeeingesetzt. Es handelt sich um eine 
Kurzzeitbehandlung bei bis zu -150°C. Die Kälte wird durch verdampfenden 
Stickstoff erzeugt. Außerdem bietet Bad Schlema auch die Apitherapie an. Dabei 
wird Bienenstockluft mit wertvollen Inhaltsstoffen wie ätherischen Ölen, Flavoniden 
aus Honig, Pollen, Wachs und Propolis als natürliche Heilalternative bei Asthma, 
Allergien und Infektanfälligkeit genutzt. 

Gesundheit dreifach aus dem Schoß der Erde, das kann man in Thermalbad 
Wiesenbad genießen. Dort werden Thermalwasser, Erzgebirgische Kräuter und 
reine Luft in attraktiven Pauschalangeboten verbunden. In der Kältekammer „ERZ-
IGLU“ in der Silber-Therme Warmbad erfolgt eine Kurzzeitbehandlung bis 3 Minuten 
durch trockene Extremkälte von -110 °C. Dabei werden über in der Haut liegende 
Rezeptoren körperliche Reize ausgelöst, die schmerz- und entzündungshemmende 
Wirkung haben, angewendet z.B. bei der Therapie von chronischen Erkrankungen 
wie Rheuma, Gelenkerkrankungen, Entzündungen und Verletzungen.  
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